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Rheinstetten macht sich bereit, für die fünfte Jahreszeit!
Die Narrenkappen liegen bereit, die Orden sind auf Hochglanz poliert, Kittel und Häs wieder aus dem 
Schrank geholt ... die närrische Zeit beginnt. 
Verpassen Sie nicht den Start in die Faschingskampagne mit dem traditionellen

 	 Rathaussturm am Montag, 11.11.2024, um 11:11 Uhr
 	 vor dem Technischen Rathaus in Mörsch

Seien Sie dabei, wenn der närrische Prozess gegen Oberbürgermeister Sebastian Schrempp beginnt und 
die Närrinnen und Narren für dieses Jahr wieder das Rathaus übernehmen. 

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein!

INTERNATIONALER 
FRAUENTAG: 
Anmeldeschluss für Töchter 
und Mütter am 26.02.2023

AUF SEITE 

THEATERSTÜCK:
Zum Gedenktag Gewalt gegen 
Frauen am 25.11.2024 
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AUS DEM GEMEINDERAT:
Ganztagesgrundschule und 
Polder waren u. a. Themen  
im Gremium 
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RATHAUSSTURM:
Nach dem Rathaussturm  
ist vor dem Rathaussturm 
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Neubau der Rekton Akustik GmbH in den Pfeiferäckern - endlich „Platz zum Denken“
Glücklich und stolz über das Erreichte können sie sein: Die 
Geschäftsführer der Rekton Akustik GmbH, Manuel und Rainer 
Kraus sowie Sabine Kraus, zuständig für die Buchhaltung im 
Betrieb, haben einen imposanten Neubau gegenüber ihrem al-
ten Betriebssitz in den Pfeiferäcker 8 geschaffen. Die Fläche im 
Vergleich zum alten Standort in der Industriestraße 15 hat sich 
nahezu vervierfacht. Die finanzielle Investition hat sich gelohnt. 

Seit fast 70 Jahren zählt Rekton zu den weltweit führenden Her-
stellern für schallabsorbierende Akustikelemente aus Holz. 1957 
durch Michael Reck gegründet, wurde unter ihm der Betriebssitz 
1963 nach Rheinstetten verlegt. Reck hat früh technisch in die 
Tiefe gearbeitet und entwickelte Produkte, die es bis dahin nicht 
gab - denn Holzoberflächen im Akustikbereich waren damals 
eher unüblich, daher sagen Architekten noch heute: „Rekton ist 
ein Urgestein.“ 1990 folgte die Übergabe an Hans Geiger, der 
jedoch ein rein wirtschaftliches Interesse am Betrieb hatte und 
bereits nach einem Jahr an Rainer Kraus als Geschäftsführer und 
dessen Frau Sabine übergab, die sagt: „Wir sind ins kalte Wasser 
gesprungen, aber zusammen mit den Mitarbeitern haben wir den 
Betrieb in die Zukunft geführt.“ Anfangs konnten in die Wände 
z. B. nur Schlitze eingestanzt werden, während heute mit der 
Lochperforationsmaschine nahezu 40 unterschiedliche Lochun-
gen angeboten werden können. Seit 2019 ist durch eine neue 
Maschine auch die Feinmikroperforierung möglich. 

Viele namenhafte Auftraggeber gehören zum Kundenstamm der 
Rekton Akustik GmbH, ob Konzert- oder Theatersäle, Büroge-
bäude oder Hotels, Wände in Schulen und Kindertagesstätten -  
sicherlich befand sich so mancher schon einmal in einem Raum 
mit Akustikwänden von Rekton, denn auch in den Rheinstettener 
Schulen waren sie schon aktiv. 

Ende 2017 trat Sohn Manuel Kraus in den Betrieb mit ein und steht 
seitdem für die generationenübergreifende Unternehmenskultur. 
Nach seiner Schreinerausbildung sammelte Kraus von 2007 bis 
2010 in England Berufserfahrung und absolvierte 2014 erfolgreich 
die Prüfung zum Holztechniker und Meister. Danach arbeitete er 
einige Jahre in den USA für einen großen Ladenbauer. Dort hat er 
viel gelernt, gerade was Betriebsstrukturen angeht, und möchte 
diese Erfahrung nicht missen. Er konnte reisen, Land und Leute 
kennenlernen, bevor er sich bewusst entschied, zusammen mit 
seinem Vater die Verantwortung für den Betrieb zu übernehmen.

Von 2018 bis 2023 hat Rekton versucht, aus der alten Halle 
noch das Bestmögliche herauszuholen. Es wurden Container 
aufgestellt, in neue Maschinen investiert und während Corona 
auf der Freifläche sogar ein Zelt aufgestellt, um Arbeitsplätze zu 
schaffen. Die Ware musste damals direkt auf den LKW, da keine 
Lagerfläche mehr vorhanden war. Durch die kontinuierliche Um-
satzsteigerung kam immer mehr der Gedanke auf: „Wir brauchen 
mehr Platz.“ 

Mit dem Spatenstich am 31. März 2023 wagte man dann den 
großen Schritt und startete das Projekt „Neubau“. Über 110 Ton-
nen Stahl wurden verbaut und Nachhaltigkeit wird dabei großge-
schrieben. Der Strom- und Energiebedarf wird ausschließlich aus 
erneuerbaren Energien gedeckt, auf dem Dach befindet sich eine 
große Photovoltaikanlage für Eigenbedarf und Einspeisung und 
der entstandene Holzabfall wird verbrannt und als Wärmeenergie 
für das Firmengebäude genutzt. Ebenso ist Rekton FSC-zertifiziert 
und setzt sich für eine nachhaltige Forstwirtschaft ein. 

Ende April dieses Jahres haben dann alle mit angepackt und den 
Firmenumzug innerhalb von zwei Wochen in Eigenregie vollzo-
gen. Ein Traktor mit Heuballenanhänger hat mehr als 50 Touren 
transportiert, bis alles an Ort und Stelle war. Manuel Kraus dankt 
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die alle mitgeholfen 
haben und ohne deren Unterstützung das alles nicht möglich 
gewesen wäre. Er weiß, dass das keine Selbstverständlichkeit 
ist. Zurzeit arbeiten 30 Beschäftige im Betrieb, mit dem Umzug 
wurden vier neue Mitarbeiter und ein Auszubildender eingestellt. 
Aktuell suche man noch nach einem Techniker, aber Fachkräfte 
sind leider schwer zu finden. Seit 2016 arbeiten auch zwei Syrer 

im Unternehmen, die inzwischen ihren Meister machen. Kraus 
ist stolz, deren Weg und Entwicklung begleitet zu haben - denn 
auch dafür steht Rekton, für erfolgreiche Integration und Zusam-
menhalt. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, der schon im Oktober 
bei der offiziellen Eröffnungsfeier dabei war, gratulierte noch ein-
mal persönlich der Familie Kraus für ihren Mut und ihre Zukunfts-
visionen. Empfangen wird er in den neuen Büroflächen, die künf-
tig auch als Ausstellungsräume dienen sollen. In den Räumen 
werden unterschiedliche Produkte zur Veranschaulichung ein-
gebaut, die indirekte Beleuchtung setzt die Deckenverkleidung 
gekonnt in Szene. Mobile Trennwände schaffen Flexibilität in der 
Raumaufteilung.
Prachtstück in der neuen Halle ist eine neue Kantenanleimma-
schine, eine Sonderanfertigung, die ein vollautomatisiertes Plat-
tenhandling zulässt. Voller Begeisterung lässt sich OB Schrempp 
die Produktionsabläufe erklären. Kraus betont, dass es ein paar 
Wochen gedauert hat, bis sich die neuen Abläufe automatisiert 
haben, hier wird sich auch im Laufe des nächsten Jahres noch 
viel tun. Kraus hat schon Ideen für neue Maschinen und überlegt 
für die Zukunft - wie kann man weitermachen, was ist am Markt 
gefragt. Stillstand ist nicht sein Ding. Auch beim Bürogebäude 
und der Halle ist zukünftig noch Erweiterungsspielraum möglich. 
Das Bürogebäude kann bei Bedarf noch um zwei Geschosse er-
weitert werden, ebenso die Halle, die um sechs Felder vergrößert 
werden könnte. Kraus hat das jetzige Gebäude weitestgehend 
selbst geplant und Konzept, Raumaufteilung und Zeichnung er-
stellt, „ich bin stolz auf den Entwurf, den die Architekten dann 
umgesetzt haben.“ 
Für OB Schrempp ist Manuel Kraus ein Vorbild für andere Ent-
scheidungsträger: „Es gehört schon etwas dazu, so eine weit-
reichende Entscheidung zu treffen, wenn man noch das ganze 
Leben vor sich hat und bei allem Unternehmertum braucht man 
auch immer das nötige Quäntchen Glück. Aber wenn man gestal-
ten und verändern will, muss man eben auch Entscheidungen 
treffen. Denn ein gutes Produkt allein reicht nicht aus. Was man 
investiert hat, muss auch wieder erwirtschaftet werden.“ Kraus 
schätzt sich selbst als umsichtigen Unternehmer ein, er würde 
nichts überstürzen und ist sich seiner Verantwortung für Fami-
lie und Belegschaft bewusst. Um Produktion und Eigentum zu 
trennen, hat er daher neben der Rekton Akustik GmbH die MK 
Immobilien GmbH gegründet. 
Mit seinem Team und den bestehenden Visionen ist Rekton 
Akustik für die Zukunft gut aufgestellt und OB Schrempp hofft, 
zum 70-jährigen Jubiläum wieder vorbeischauen zu können und 
dann vielleicht die ein oder andere Neuentwicklung von Manu-
el Kraus in der Halle zu entdecken - denn wie schon erwähnt:  
Stillstand ist nicht sein Ding. (24 ASBNR 124)
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Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Bebauungsplan „Waldquartier“:  
Städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Planungskosten bewilligt
Das ehemalige Gewerbegelände der Firma Bruker soll zu 
einem attraktiven Areal zum Wohnen und Arbeiten mit Be-
zug zum angrenzenden Hardtwald entwickelt werden. Seit 
Aufgabe des Betriebsstandorts der Firma Bruker-Physik in 
Forchheim-Silberstreifen sind die Flächen des ehemaligen 
Betriebsgeländes weitgehend ungenutzt. Die Eigentümerin 
Familienheim Karlsruhe eG hat in diesem Jahr den Antrag auf 
Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens gestellt. 
Ziel ist es, eine Industriebrache zu vermeiden und mit der 
Umgestaltung zum Waldquartier zu beginnen. Auf dem Areal 
soll ein moderner Ortsteil mit einer Mischnutzung entstehen. 
Abgestaffelt in Nutzung und Höhe sollen zunächst Gewerbe-
flächen am Akazienweg sowie im Anschluss Mischflächen, 
Mehrfamilienhäuser (Mietwohnungen, geförderte Mietwoh-
nungen und Eigentumswohnungen) und hin zum Silberstrei-
fen familienfreundliche Reihen-, Doppel- und Kettenhäuser 
entstehen. Diese diversifizierte Quartiersstruktur soll durch 
gastronomische Angebote und einen neuen Ortsmittelpunkt 
mit Nahversorger ergänzt werden. 
Zur Schaffung des Bauplanungsrechtes für dieses Vorhaben 
ist die Änderung des bestehenden Bebauungsplans „Gewer-
begebiet Akazienweg“ durch Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes „Waldquartier“ erforderlich. In 
der Sitzung des Gemeinderates am 15. Oktober ging es nun 
konkret darum, den Entwurf des städtebaulichen Vertrags zur 
Übernahme der Planungskosten zu genehmigen sowie den 
Oberbürgermeister zum Abschluss des vorliegenden Vertrags 
zu ermächtigen. Dem stimmte das Gremium einstimmig zu.
Vertragspartnerin ist die Familienheim Karlsruhe eG bzw. 
die von ihr eingesetzte Projektgesellschaft Silberstreifen 
GmbH, im Vertrag als Vorhabenträgerin bezeichnet. Sie ist 
an der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
interessiert und bereit, die anfallenden Planungskosten zu 
übernehmen. Der Vertragsentwurf wurde mit ihr abgestimmt.
In Folge der Vorberatung im Ausschuss für Umwelt und Technik 
am 8. Oktober wurden noch Anregungen eines interfraktionel-
len Antrags von SPD, Grünen, ULR und BfR im Vertrag ergänzt 
bzw. modifiziert: Die erforderlichen naturschutzrechtlichen 
Ausgleichsmaßnahmen sollen innerhalb des Bebauungs-
plangebietes erbracht werden, die Kosten gehen zu Lasten 

Das zukünftige Waldquartier wird räumlich durch den Akazi-
enweg, die Herrenalber Straße, den Silberstreifen und einen 
Waldweg begrenzt.

des Vorhabenträgers. Außerdem soll der im Vertrag vorge-
sehene soziale Wohnungsbau - in einer Größenordnung von  
20 % der Bruttowohnfläche des Geschosswohnungsbaus 
- eine Mietpreisgarantie von 33 % unter dem Mietspiegel 
Rheinstettens erhalten und mindestens 30 Jahre festge-
schrieben sein. Und der Vorhabenträger soll frühzeitig ein 
Quartierskonzept entwickeln, das insbesondere Aspekte des 
sozialen Miteinanders berücksichtigt und infrastrukturelle 
Fragen rund um Mobilität, Sicherheit, Bildung und Betreuung 
aufnimmt.
Nach Unterzeichnung des Vertrags wird der Entwurf des 
Vorhaben- und Erschließungsplans durch ein qualifiziertes 
Stadtplanungsbüro erarbeitet und die Bürgerinnen und Bür-
ger frühzeitig beteiligt.

Ganztagesgrundschule Mörsch wird am Standort Pestalozzischule umgesetzt
In seiner Sitzung am 15.10.2024 hat der Gemeinderat nach 
vorheriger Beratung im Ausschuss für Umwelt und Technik 
(AUT) die Umsetzung der Ganztagesgrundschule Mörsch am 
Standort der Pestalozzischule mit Abbruch des Gebäudes 
der ehemaligen Hebelschule bestätigt. Dies entspricht auch 
dem Ergebnis des Wettbewerbs, den das Architekturbüro har-
ter+kanzler & partner aus Freiburg im März 2023 gewinnen 
konnte.
Der Wunsch, den Siegerentwurf als zusätzliche Variante so 
zu überarbeiten, dass die ehemalige Hebelschule nicht ab-
gerissen wird, wurde schon direkt nach dem Wettbewerb im 
Gemeinderat diskutiert. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
diese Alternative als Variante 2 zu prüfen.
Die Grundsatzentscheidung zum Bau der Ganztagesgrund-
schule am Standort der Pestalozzischule stammt aus dem 

Jahr 2014, als dieser sich gegen das Areal der ehemaligen 
Albert-Schweitzer-Schule durchgesetzt hatte. Aufgrund 
geänderter Rahmenbedingungen bei der Kinderbetreuung 
(zusätzlicher Bedarf an Kindergartenplätzen) und bei der 
Schulentwicklung (Wiedereinführung des G9 am Gymnasium, 
Zusammenführung Primar- und Sekundarbereich des Son-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums SBBZ) 
wurde als alternativer Standort der Ganztagesgrundschule zu-
sätzlich das Areal der Albert-Schweitzer-Schule als Variante 3  
sowohl technisch als auch wirtschaftlich geprüft, um Synergi-
en bei der Flächennutzung zu analysieren.
Das Ergebnis dieser Untersuchung stellte das Architekturbüro 
harter+kanzler dem AUT am 08.10.2024 vor. Die Varianten 

Bitte lesen Sie auf Seite 5 weiter �
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

08.11.	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kaiserstr. 72 am Marktplatz, Tel. 0721 35409790 

09.11. 	 Apotheke 29, Karlsruhe
 	 Karlstr. 29, Tel. 0721 912929 

10.11.	 Föhren-Apotheke, Forchheim 
 	 Hauptstr. 24a, Tel. 0721 510574 

11.11.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
 	 Holländerstr. 1, Tel. 0721 571984 

12.11.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
 	 Rheinstr. 2, Tel. 0721 553813 

13.11.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
 	 Karlstr. 18/Ecke Waldstr., Tel. 0721 26740 

14.11.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kaiserstr. 156, Tel. 0721 28603

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  0157 85517836
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115



Seite 5Nr. 45/2024

wurden unter anderem nach den Kriterien Bau- und Folge-
kosten, verfügbarer Fläche, Nachhaltigkeit, Funktionalität, 
Flächenverbrauch sowie gestalterischen und räumlichen 
Qualitäten untersucht. Insbesondere die Statik sowie der 
Brand- und Schallschutz machen beim Gebäude der Al-
bert-Schweitzer-Schule große Ertüchtigungen notwendig. 
Und so kristallisierte sich am Ende klar heraus, dass der 
ursprüngliche Wettbewerbsentwurf bei nahezu allen Punkten 
die beste Lösung ist - mit dem einzigen Wermutstropfen, dass 
die Hebelschule dafür fallen muss.
„Wenn wir die Hebelschule stehen lassen wollen, dann hät-
ten wir uns im Wettbewerb auch für einen anderen Beitrag 
entscheiden müssen“, so Oberbürgermeister Sebastian  
Schrempp in der AUT-Sitzung.
Die Wettbewerbsjury war sich seinerzeit jedoch einig, dass 
gerade dieser Siegerentwurf die beste Antwort auf eine 
moderne und zukunftssichere Ganztagesgrundschule sei: 
Ein kompaktes Schulgebäude mit dem denkmalgeschützten 
Bestandsgebäude der Pestalozzischule und einem Anbau 
aus Holz, mit kurzen internen Wegen und niedrigem Energie-
verbrauch, wird das Herz des neuen Schulareals sein. 
Angegliedert an den weitläufigen, aber trotzdem übersichtli-
chen Schulhof bettet sich die Zweifeldsporthalle ein, die um 
ein Geschoss im Erdboden versenkt ist. Somit ordnet sich die 

Sporthalle deutlich dem ehrwürdigen Gebäude der Pestaloz-
zischule unter.
Das Hebelschulgebäude wird allerdings nicht gänzlich vom 
Areal verschwinden. Für die Begrenzung des neuen Schulhofs 
zur Rastatter Straße und zur Viktoriastraße sollen die Sand-
steine der Fassade weiterverwendet werden und somit in 
neuer Form auf dem Schulareal weiterleben.
Die genauen Daten und Fakten zum Variantenvergleich sind 
dem TOP 7 der Sitzung des Gemeinderates vom 15.10.2024 
und den ausführlichen Anlagen im Ratsinformationssystem 
der Stadt Rheinstetten unter www.rheinstetten.de/ris zu ent-
nehmen. 
Im nächsten Schritt werden die weiteren Fachplaner und die 
Projektsteuerung beauftragt, die schon durch ein Vergabe-
verfahren ausgewählt wurden. Ob die Sporthalle wie geplant 

als Zweifeldhalle errichtet wird und was 
aus dem Albert-Schweitzer-Areal wird, 
entscheidet sich allerdings erst in den 
nächsten Monaten.
Die Verwaltung geht auf Grundlage des 
aktuellen Zeitplans von einem Baubeginn 
im Jahr 2027 aus.

Rechts im Bild das Bestandsgebäude Pestalozzischule, mit-
tig der Anbau, links die neue Sporthalle, die durch einen 
überdachten Gang im Außenbereich mit dem Schulgebäude 
verbunden ist.

Das Siegermodell aus dem Wettbewerb entspricht Variante 
1. Links im Bild die Zweifeldsporthalle, erreichbar über die 
Rastatter Straße, rechts die Pestalozzischule mit Anbauten 
für alle erforderlichen Räumlichkeiten incl. Grundschulförder-
klasse, Mensa und erweiterter Aula.

Fortsetzung von Seite 3

Kläranlage: Erneuerung des Belüftungssystems und der Trafoanlage beschlossen
Die mechanisch-biologische Kläranlage der Stadt Rhein- 
stetten reinigt das Abwasser der Stadtteile Mörsch und Neu-
burgweier seit 1989. Für die kommenden zwei Jahre sind 
verschiedene Maßnahmen geplant, um die Betriebsstabilität 
der Anlage sicher zu stellen und die absehbar strengeren Ab-
laufgrenzwerte - insbesondere für Phosphor - auch zukünftig 
einhalten zu können. 
Dem Bau der 4. Reinigungsstufe im Klärwerk hatte der Ge-
meinderat bereits am 25.01.2022 zugestimmt. In der Sitzung 
am 15.10.2024 beschloss er nun einstimmig die Erneuerung 
des Belüftungssystems sowie der Trafoanlage. Alle drei Maß-
nahmen stehen in einem engen baulichen wie planerischen 
Zusammenhang, weshalb sie im Planungsprozess gebündelt 
wurden. 
6,55 Mio. € brutto kostet die Investition für alle drei geplanten 
Neuerungen, die gem. der Förderrichtlinien Wasserwirtschaft 
(FrWw) des Landes Baden-Württemberg mit rund 875.000 € 
gefördert werden. „Wir sind hier an Termine gebunden“, er-
läuterte Markus Reichert, Leiter des Fachbereichs Abwasser. 
Die Fördergelder gebe es nur, solange die 4. Reinigungsstufe 

nicht verpflichtend sei. Durch die immer strenger werdenden 
Ablaufwerte werde das über kurz oder lang aber auf alle Klär-
werke zukommen.

Erneuerung der Belüftung
Begonnen wird mit der Ausschreibung der Belüftung im Früh-
jahr 2025. Das Belüftungssystem der Kläranlage ist überaltert 
und bietet keine Reserven, um den Ausfall einzelner Anlagen-
teile zu kompensieren. Außerdem zeigt der jetzige Betrieb, 
dass im Fall von Lastspitzen - insbesondere an Wochenenden 
- keine ausreichende Sauerstoffversorgung des biologischen 
Reinigungsprozesses mit der jetzigen Gebläseleistung er-
reicht wird. Daher wird das Belüftungssystem vollständig 
erneuert und in seiner Kapazität erweitert. Dies umfasst die 
Installation neuer Belüfterelemente und Rührwerke in den 
Belebungsbecken, neuer Gebläse sowie neuer Luftleitungen. 
Die Umstellung auf die neue Belüftung wird im Sommer 2025 
erfolgen, da beim Tausch warme Umgebungs- bzw. Abwasser-
temperaturen erforderlich sind.

Bitte lesen Sie auf Seite 6 weiter �
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Tausch der Trafostation
Für die neue Trafostation ist eine Baugröße von 400 kVA 
(Kilovoltampere) vorgesehen. Der neue Trafo ist damit ausrei-
chend groß bemessen, um die zukünftige Energieversorgung 
der Kläranlage wie auch des Wertstoffhofes sicher zu stellen. 
Zudem sind noch Reserven vorhanden für eine eventuelle Er-
weiterung der Kläranlage bzw. Umstellung auf eine anaerobe 
Schlammstabilisierung sowie für die Erweiterung des Wert-
stoffhofes um ein neues Sanitärgebäude.
Der Tausch des Trafos erfolgt Ende 2025, wobei eine Vergabe 
der Leistung bereits für Ende 2024 geplant ist. Grund hierfür 
ist die sehr lange Lieferzeit für das benötigte, typgeprüfte 
Betonfertigteilgebäude für die Trafostation. Bei einer Größe 
von 11 m x 3 m bietet es genügend Platz für alle benötigten 
Schaltanlagen. So können auch gesonderte Anforderungen 
berücksichtigt werden, wie etwa die zentrale Anschlussmög-
lichkeit eines Notstromaggregates zur Energieversorgung der 
gesamten Kläranlage und die Einspeisemöglichkeit für Eigen-
energieerzeugung auf der Kläranlage mittels PV-Anlage oder 
Blockheizkraftwerk (BHKW).

Integration der 4. Reinigungsstufe
Mit der 4. Reinigungsstufe sollen Spurenstoffe, z. B. Phosphor 
oder Arzneimittelrückstände, beseitigt (eliminiert) werden. 
Die in einem Strukturgutachten von 2022 ermittelte Vorzugs-
variante soll dabei im Wesentlichen umgesetzt werden. Sie 
umfasst den Neubau eines Silos zur Lagerung und Dosierung 
der benötigten Pulveraktivkohle, einer Lagereinrichtung für 
Fällmittel zur Phosphorelimination, den Bau eines neuen 
Filterbeckens und eines neuen Zwischenpumpwerkes sowie 

den Neubau zweier Betriebsgebäude. Hier werden periphere 
Anlagenteile wie Fällmitteldosierpumpen oder benötigte 
Schaltanlagen untergebracht. Beide Betriebsgebäude erhal-
ten eine extensive Dachbegrünung. Die neuen Bauwerke wer-
den um die vorhandene Schlammlagerhalle platziert. Hierfür 
wird ein kleiner Teil des benachbarten Wertstoffhofgeländes 
für das Kläranlagengelände freigegeben.
Die Vergabe der Leistung zur Integration der 4. Reinigungsstu-
fe erfolgt in der zweiten Jahreshälfte 2025, wobei erst nach 
technischer Klärung mit einem tatsächlichen Baubeginn für 
Anfang 2026 gerechnet wird. Die Inbetriebnahme der neuen 
Reinigungsstufe ist dann für Anfang 2027 vorgesehen.

Im belüfteten Sand- und Fettfangbecken werden Stoffe phy-
sikalisch getrennt und anschließend entsorgt. Die spezifisch 
schweren Stoffe sinken im Sandfang zu Boden (li.), die spe-
zifisch leichteren Stoffe werden im Fettfang (re.) an der Was-
seroberfläche abgetrennt.

Fortsetzung von Seite 5

Parkraumkonzept Forchheim Ost beschlossen
Die Planung des Parkraumkonzeptes 
soll wie beschrieben finalisiert und 
umgesetzt werden, beschloss der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 
15.10.2024 mit 19 Ja-Stimmen und ei-
ner Nein-Stimme. Vorausgegangen war 
dieser Entscheidung ein ausführlicher 
Planungsprozess mit Einbindung der 
Bürgerinnen und Bürger durch Ortsbe-
gehungen im März, ausführlichen In-
formationen zum Thema einschließlich 
ausführlicher FAQ (Frequently asked 
questions) sowie der Einarbeitung von 
Wünschen und Anregungen zur vorlie-
genden Planung bis Mitte September. 
Rund 30 Personen und Gruppen haben 
dieses Angebot telefonisch, per E-Mail 
oder persönlich genutzt. Der überwie-
gende Teil der Rückmeldungen betraf 
die Planung direkt vor dem jeweils 
bewohnten Grundstück. Bei der nun 
vorliegenden erneuten Überarbeitung 
konnten diese Meldungen und Wün-
sche allesamt berücksichtigt werden. 
Weitere Fragen und Kritik betrafen hauptsächlich das Park- 
raumkonzept als Ganzes sowie die Entscheidungen, weder 
Gehwegparken, Anwohnerparkausweise noch Einbahnstra-
ßen vorzusehen. Die Gründe für diese Entscheidungen sind 
in den FAQ auf www.rheinstetten.de/mobilitaet ausführlich 
erläutert. 
Wie dort beschrieben, wäre das Einführen von Anwohner-
parkausweisen und Einbahnstraßen auch nachträglich noch 
möglich, wenn sich dies - entgegen der bisherigen Erwartun-

gen - als notwendig herausstellt. Im Anschluss an die Planung 
werden nun die Markierungsarbeiten ausgeschrieben. Die 
Umsetzung ist nur bei entsprechender Witterung möglich und 
wird im Frühjahr erwartet. Die Herstellung von Baum- und 
Grünstandorten erfolgt sukzessive im Anschluss. 
Alle Informationen zum Parkraumkonzept incl. dem aktuellen 
Plan Stand 14.10.2024 finden Sie auf www.rheinstetten.de/
mobilitaet
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Polder Bellenkopf/Rappenwörth: gemeinsame Gespräche mit dem Regierungspräsidium
In der Sitzung am 22.10. hat das Regierungspräsidium (RP) 
Karlsruhe den Gemeinderatsmitgliedern und anwesenden 
Gästen die nächsten Schritte des Verfahrens zum Polder Bel-
lenkopf-Rappenwört präsentiert und aufgezeigt, wie gemein-
sam ein verbesserter Hochwasserschutz realisiert werden 
kann.
Zuletzt war der Polder Thema in der Sitzung des Gemeindera-
tes am 14.05.2024, als das Urteil des VGH (Verwaltungsge-
richtshof) Baden-Württemberg und die Bewertung im Hinblick 
auf Rechtsbehelfsmöglichkeiten vorgestellt wurden. Eine 
Revisionsnichtzulassungsbeschwerde war im Mai verworfen 
worden, u. a. weil sie nicht ermöglicht hätte, die Richtigkeit 
des Urteils vom Bundesverwaltungsgericht überprüfen zu 
lassen. 
Auszugsweise hieß es im Urteil: „Der Planfeststellungsbe-
schluss des Landratsamts Karlsruhe für den Bau und Betrieb 
des Retentionsraumes Bellenkopf/Rappenwört vom 23. De-
zember 2020 ist rechtswidrig und nicht vollziehbar.“ Hiervon 
betroffen sind der Hochwasserdamm HWD XXV sowie der 
Probestau. Der Gemeinderat beauftragte daher die Verwal-
tung, mit dem RP Gespräche bzgl. des weiteren Vorgehens 
zu führen, insbesondere in Bezug auf die Spundwandlösung 
sowie den Verzicht des Probestaus. 
Beim Auftaktgespräch zwischen dem RP Karlsruhe und der 
Stadt Rheinstetten am 23. Juli nahmen von Seiten der Stadt 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und Bürgermeister 
Michael Heuser diesen Termin wahr und erörterten mit dem RP 
gemeinsam das weitere Verfahren zum Bau und Betrieb des 
Polders unter dem Eindruck des Urteils des Verwaltungsge-
richtshofes. Ziel aller Beteiligten: wieder partnerschaftlich zum 
Wohle des Hochwasserschutzes in unserer Region zu arbeiten. 
So wie es früher auch schon der Fall war. Durch den steten 
Austausch sind damals bereits viele Wünsche der Stadt in der 
Planung berücksichtigt worden. 
Ebenso hat die Stadt Rheinstetten wichtige Hinweise zur 
Situation vor Ort geben können. So konnte gemeinsam die 
Brunnenplanung in eine Grabenlösung überführt und eine 
Verlegung des Dammverlaufs an der Marienstraße erarbeitet 
werden.

Inzwischen zeichnen sich Annäherungen zwischen Regie-
rungspräsidium und Stadt Rheinstetten beim Hochwasser-
damm HWD XXV ab. Dieser sollte ursprünglich ganz neu und 
deutlich größer gebaut werden, was aber laut dem ehema-
ligen Baubürgermeister Dr. Bertold Treiber einen Verlust von 
zehn Hektar Waldfläche bedeuten würde. Daher forderte die 
Stadt von Anfang an den Einbau von Spundwänden anstelle 
einer Dammerneuerung. Die Planungen hierfür sollen der 
Stadt vor Einreichen beim Landratsamt im kommenden Jahr 
vorgelegt werden, so Armin Stelzer, Leiter des Referats Hoch-
wasserschutz beim RP.
Für Rheinstetten sei es laut Aussagen von OB Schrempp 
und Dr. Treiber vor allem wichtig, so schnell wie möglich 
den Damm HWD XXV zu ertüchtigen, um bei Hochwasser 
Sicherheit zu schaffen. Alle anderen Themen könnten dann 
sukkzessive weiter angegangen werden.
Offen ist neben der Umplanung aufgrund des Gerichtsurteils 
noch der Abschluss der Vereinbarung zwischen dem Land 
Baden-Württemberg und der Stadt Rheinstetten. In dieser 
Vereinbarung werden viele Belange außerhalb des Bau- und 
Ordnungsrechts, wie z. B. Grundstücksnutzungen, Entschä-
digungen oder der Erholungsausgleich, vereinbart. Gerade 
die Grundstücksverfügbarkeiten sind für das RP als Vorha-
benträger zur Umsetzung der notwendigen landschaftspfle-
gerischen Begleitmaßnahmen von großer Bedeutung. Hierzu 
werden die Gespräche in Kürze fortgesetzt werden.

Der Hochwasserdamm HWD XXV soll so zügig wie möglich er-
tüchtigt werden, um Sicherheit vor Hochwasser zu schaffen.

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

„Die Frau, die gegen Türen rannte“ - ein Theaterstück, das unter die Haut geht!
Wer sich mit einem intensiven und berührenden Thema ausei-
nandersetzen möchte, sollte das Theaterstück „Die Frau, die 
gegen Türen rannte“ auf keinen Fall verpassen. Basierend auf 
dem Roman von Roddy Doyle erzählt das Stück die erschüttern-
de Geschichte von Paula Spencer, einer Frau, die jahrelang von 
ihrem Ehemann misshandelt wird. Paula schildert in eindrucks-
voller Erzählweise, wie sie in einer Spirale aus Gewalt und Angst 
gefangen ist - eine Spirale, die sie lange Zeit mit Ausreden wie 
„Ich bin gegen eine Tür gerannt“ zu erklären versucht. 
Das Stück ist ein kraftvolles und zugleich sensibles Porträt 
häuslicher Gewalt und zeigt auf eindringliche Weise, welche 
psychologischen Mechanismen die Opfer davon abhalten, sich 
Hilfe zu suchen. Es gelingt der Inzszenierung, die Betroffenheit 
des Publikums zu wecken, ohne dabei voyeuristisch zu wirken. 
Vielmehr gibt es den Betroffenen eine Stimme, die im realen 
Leben allzu oft ungehört bleibt. 
Für Zuschauerinnen und Zuschauer bietet das Stück nicht nur ei-
nen tiefen emotionalen Zugang zum Thema, sondern auch einen 
wichtigen Denkanstoß, wie wir als Gesellschaft mit häuslicher 
Gewalt umgehen sollten. „Die Frau, die gegen Türen rannte“ ist 

ein Theatererlebnis, 
das lange nachwirkt 
und uns dazu auffor-
dert, genau hinzu-
schauen - denn hinter 
jeder Tür könnte eine 
Paula stecken, die 
Hilfe braucht. 

In Rheinstetten laden die Gleichstellungsbauftragte der Stadt 
Rheinstetten und die Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses kurz vor dem offiziellen Gedenktag gegen Gewalt an Frauen, 
der jedes Jahr am 25. November begangen wird, zu diesem The-
aterstück ein. 

Unter der Leitung von Thomas Ulrich (Die Komplizen* - Freies 
Schauspiel) wird am 23. November um 20 Uhr im Theatersaal 
des Schulzentrums das Theaterstück „Die Frau, die gegen Türen 
rannte“ aufgeführt. Der Eintritt ist frei! 

Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, dieses aufrüttelnde Werk 
live zu sehen. 
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„Alle Auflagen der Faschingsvereine sind nun verbüßt“
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp freut sich auf Rathaussturm 2024

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp belädt das Auto für die 
Tour nach Neuburgweier.

Ob Essen auf Rädern ausfahren oder Lebensmittel an Bedürftige 
ausgeben, Oberbürgermeister Sebastian Schrempp weiß, wie 
man anpackt. Beim Gabenlädchen hat er beim Sortieren und bei 
der Ausgabe der Waren geholfen und kurz darauf war er mit dem 
Auto in Mörsch und Neuburgweier unterwegs, um gemeinsam mit 
der Kirchlichen Sozialstation Rheinstetten Essen auszuliefern. 
„Beide Vormittage möchte ich nicht missen. Die Dankbarkeit, 
die die Ehrenamtlichen und ich bei meinen Einsätzen erfahren 
durften, hat mich erfüllt. Sowohl im Gabenlädchen oder bei der 
Sozialstation Rheinstetten sind viele Ehrenamtliche oder Rentne-
rinnen und Rentner im Einsatz, die diese Angebote an Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen sind, erst möglich machen. Danke hier-
für“, so OB Schrempp nach erfolgreicher Tour.

Das Team vom Gabenlädchen freut sich über die Verstärkung.

Nachdem nun alle Strafen aus der Verurteilung am letzten Rat-
haussturm verbüßt sind, freut sich das Stadtoberhaupt auf die 
kommende Kampagne. „Sollen die Narren ruhig wieder die 
Macht an sich ziehen“, so Sebastian Schrempp. „Es gibt genug 
zu tun!“

 
Verpassen Sie nicht den Start in 
die Faschingskampagne mit dem 
traditionellen Rathaussturm am 
Montag, 11.11.2024, um 11:11 Uhr 
vor dem Technischen Rathaus in 
Mörsch.

Ebbes vun frieher unn heit

Wonn ich oiner froogt, was unser Allerweltswort isch, donn 
saari „ebbes“. Des Wertl koon mer fir alles brauche. Wisset 
ihr, was „ebbes“ isch? Ebbes, des isch hald ebbes, un aus so 
ebbes koon mer ebbes mache.
Wonn en junger Kerl heiroote will, muss er sich ebbes suuche. 
E Määdl, wu ebbes hat und wu ebbes koon un wu ebbes mit-
bringt. Un wonner so ebbes gfunne hat, noord hat er ebbes. 
Ebbes for`s Herz, ebbes for`s Gmiit un ebbes for`s gonze 
Lääwe. D´Hochzeit derf do schu ebbes koschte. Alle solled 
aa sähne, dass do ebbes dehooim isch, denn wo ebbes isch, 
kummt gweenlich aa noch ebbes dezu. Uf der Hochzeitsreis 
sieht mer ebbes, do erlebt mer ebbes. Sie kaafed aa ebbes 
zu un bringed iirene Leid ebbes ebbes mit hooim. Un mer hat 
aa ebbes zu verzehle. D´Nochberi baßt uf ebbs onners unone-
me scheene Daad saagtse ebbes zu ihre Baas: „Du, i glaab, 
die krijet ebbes!“ un se krijet donn aa ball ebbes - un noord 
hense ebbes. Wonn des Kindl in seim Bettl schreit, donn wills 

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten - 2024/23
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

ebbes und donn kriigts hald ebbes. Schreits awwer weiter, 
donn fehlt em ebbes. Vielleicht hats awwer a bloß ebbes 
gmaacht ...
Des Biwwl soll aa ebbes werre. Un wonn`s in der Schul ebbes 
net waaiß, donn kriegts ebbes uff d`Finger. Odder ebbes hin-
ne druff! Kummts donn in d`Lehr, lernts widder ebbes onners, 
demit`s ebbes verdient un im Alter aa ebbes zu beiße hat. 
Un nu, ihr liiwe Leit, trinkt ebbes uff sei Wohl, denn so en 
Schluck isch doch aa ebbes. Ebbs Guuts. Gell?

Nach einer Vorlage von Simon Karle 
(Verfasser unbekannt)

Aus: „Geschichte von Forchheim“ von Heinrich Ell
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In der Aula der Schwarzwaldschule konnten vergangenes Wo-
chenende die Besucher des Kolping-Theaters bei der Tätersuche 
mitfiebern. Stoff dazu bot die Kriminalkomödie „Perlen vor die 
Enten“ von Sandrine und Horst Grigoleit. 
In der ansonsten eher biederen Kleinstadt Rebenheim herrschte 
nämlich helle Aufregung. Einem Juwelier wurde Schmuck ge-
klaut und zeitgleich hat ein wohlangesehener Gemeinderat mit 
örtlichem Elektrounternehmen das Zeitliche gesegnet. Alles nur 
Zufall? Spekulationen um den Täter waren willkommenes Thema 
der Tratschtanten Hildegard (Isabell Hagner) und Jutta (Andrea 
Ritter), die beide dem Dahingeschiedenen zu Lebzeiten sehr 
zugetan und sich deshalb gegenseitig spinnefeind waren. Auch 
der vorwitzige Zeitungsjunge Max (Lukas Spörl) hatte bald einen 
Verdacht und hoffte, damit eine ordentliche Belohnung zur Auf-
stockung des schmalen Taschengelds zu erhalten. 
Ordnung in das Chaos hätte der zur Klärung des Falls eingetrof-
fene Hauptkommissar Hinzmann (Bernd Urban) bringen können, 
wenn er denn weniger auf seinen stets zitierten und seiner Mei-
nung auch stark ausgeprägten Erfahrungsschatz zugegriffen und 
stattdessen eher auf seine clevere Mitarbeiterin Kommissaran-
wärterin Lene (Franziska Henzi) gehört hätte.

Auch wenn der gestohlene Schmuck bald im Ententeich gefun-
den wurde, blieb noch unklar, ob evtl. die Nachkommen des 
Verblichenen, Sohn Lutz (Christian Telpl) und Tochter Britta (Anja 
Spörl), sowie ein geheimnisvoller Fremder (Christian Spörl) mit 
der Tat zu tun haben könnten.
Zum Showdown auf dem Marktplatz versammelten sich alle 
Protagonisten und lauschten andächtig Hinzmann, der den Tä-
ter überführen wollte, aber leider völlig daneben lag. Erst Lene 
konnte Licht ins Dunkle bringen mit dem Nachweis, dass der To-
desfall ein natürlicher war und sich lediglich Lutz und Hildegard 
wegen Diebstahls verantworten mussten. Damit hatte sich der 
ursprünglich dramatisch klingende Fall eher harmlos aufgelöst 
und in Rebenheim konnte wieder Ruhe einziehen.
Die zahlreichen Zuschauer konnten während der Pause bei 
Häppchen und Getränken über die Täterschaft spekulieren. Am 
Ende dankten sie der Theatergruppe unter Leitung von Christina 
Winter für den unterhaltsamen und mit viel Wortwitz gespickten 
Abend mit großem Applaus. Die Kolpingsfamilie Forchheim be-
dankt sich bei allen Theater-Beteiligten für ihr Engagement und 
den Zuschauern für ihr Interesse.

Wer wirft hier „Perlen vor die Enten“?
Kolping-Theater spielt Kriminalkomödie in der Schwarzwaldschule

Am 24.10.2024 lud der CDU Stadtverband Rheinstetten zur Mit-
gliederversammlung ein.
In diesem Rahmen durfte der Stadtverband Nicolas Zippelius 
(MdB), Christine Neumann-Martin (MdL) und Lorenzo Saladino 
(Stadtverband Ettlingen) als Gäste begrüßen.
In diesem Jahr wurde beschlossen, die Mitgliederehrungen im 
Rahmen des Neujahrsempfangs am 26.01.25 in einem feierli-
chen Rahmen vorzunehmen. 
Neben einigen anderen Themen wurde auch die gute Organisati-
on im vergangenen Kommunalwahlkampf und das gute Ergebnis 
lobend erwähnt. Da einige Vorstandsmitglieder auf eigenen 
Wunsch zurücktraten, wurden in diesem Jahr Neuwahlen vorge-
nommen. Die Mitglieder bedankten sich bei den scheidenden 
Vorständen Andreas Rottner, David Schlager und Faruk Bas für 
die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren. Mit einem neu-
en Team geht der CDU Stadtverband wie folgt in die kommenden 
zwei Jahre: 
Vorsitzende - Maria Dik
Stellvertretende Vorsitzende - Heike Geisbauer, Kim Harz und 
Hassan Khalil
Schatzmeister - Frederik Fuchs
Schriftführer - David Köhler
Mitgliederbeauftragter - Jürgen Mohrhardt
Beisitzer - Bernd Bauer, Jürgen Burkart, Maren Essig, Janine Gast, 
Ronald Gundermann, Wolfgang Höfer, Marius Mahl, Karin Sey-
fried-Schmitt, Andrea Ulsamer
Kassenprüfer sind: Franz Deck und Klaus Schwarz

Der Vorstand bedankt sich bei den Mitgliedern für das Vertrauen 
und freut sich auf die anstehenden Projekte. Das neu gewählte 
Team wird sich in Arbeitskreisen den zahlreichen Themen wid-

men und in den nächsten Wochen die wichtigen Arbeitsschwer-
punkte erarbeiten. Als erstes Projekt steht die Teilnahme am 
diesjährigen Nikolausmarkt Neuburgweier am 30.11 und 01.12. 
im Fokus. 
Sie sind herzlich eingeladen, gemeinsam bei Schlemmertopf 
und Glühwein in die Adventszeit zu starten. Als Gäste darf der 
Stadtverband auch in diesem Jahr den Bundestagsabgeordneten 
Nicolas Zippelius sowie die Landtagsabgeordnete Christine Neu-
mann-Martin begrüßen.

Sie haben eine Anregung, Lob oder Kritik?
Schreiben Sie uns gerne auf den unten genannten Kanälen oder 
sprechen Sie uns persönlich an.
Vorsitzende: Maria Dik
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de
www.facebook.com/CDURheinstetten
www.instagram.com/cdurheinstetten

CDU Stadtverband Rheinstetten
Mitgliederversammlung wählt neuen Vorstand
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Kalender 50 Jahre Rheinstetten mit vielen Fotos von Bürgerinnen und Bürgern  
aus Rheinstetten
Sie können ihn bei folgenden Verkaufsstellen erwerben:
- 	Martinus Apotheke, Karlsruher Str. 52, 
	 im Stadtteil Forchheim
- 	Blumen Apotheke, Rösselsbrünnlestr. 1 , 
	 im Stadtteil Mörsch
- 	Lilien Apotheke, Neuburger Str. 7, 
	 im Stadtteil Neuburgweier
- 	Karla Schreibwaren, Rappenwörthstr. 15, 
	 im Stadtteil Mörsch

Der Kalender kostet wie üblich 12 Euro. Alle Einnahmen kommen 
sozialen Projekten der Bürgerstiftung in Rheinstetten zugute.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Über 100 Kinder und Jugendliche beim vom TV Mörsch ausgerichteten Badmintonturnier 	  
in der Keltenhalle
Am Sonntag, 20.10.2024, war der TV Mörsch 1900 e. V. wieder 
Ausrichter eines Turniers des Baden-Württembergischen Bad-
mintonverbands.
Viele der 110 Teilnehmer von 21 Vereinen aus ganz Nordbaden 
hatten eine sehr lange Anreise in Kauf genommen, um dabei zu 
sein. Die E-Ranglistenturniere sind zwar ideal für Neueinsteiger, 
die erste Turniererfahrungen sammeln wollen, aber es nehmen 
auch gute Spieler/-innen teil. Die Ergebnisse fließen in das 
System des Deutschen Badmintonverbands und die verdienten 
Punkte sind maßgeblich für die Position in der Rangliste.
Die Konkurrenzen werden in den Disziplinen Mädcheneinzel und 
Jungeneinzel aufgeteilt sowie in den Altersklassen U11/U13/
U15/U17 und U19. Gespielt werden zwei Gewinnsätze bis 21. 
Beim Spielstand 20:20 wird jedoch verlängert, was oft sehr lange 
Spiele mit sich bringt und bei ca. 220 auszutragenden Spielen 
ein Turnierende erst am späten Abend bedeutet hätte. Für die 
Altersklassen U11 und U13 ordnete die Verantwortliche vom 
Verband, deshalb eine Begrenzung der Sätze auf 15 Punkte.
Der TV Mörsch war sehr stolz, wenn nicht in allen Disziplinen, 
zumindest in allen Altersklassen Spielerinnen oder Spieler am 
Start zu haben. Unsere Amelie Ibrahim (ME U11), Nina Geiger 
(ME U13), Efe Kasar, Joel Krieg, Martim Lucas (alle JE U11) und 
Fabian Scholz (JE U13) hatten es am Anfang schon schwer, weil 
sie als Turnierneulinge ungesetzt waren und daher gleich in den 
ersten Runden starke Gegner hatten. Sie ließen sich aber nicht 
unterkriegen und zum Schluss, als es um die Platzierungen ging, 
wurde ihr Durchhaltevermögen mit spannenden Spielen und 
dem einen oder anderen Sieg oder Satzgewinn belohnt! Simon 
Shaikh und Joel Pfeiffer (beide JE U13) hatten schon Turniere 
gespielt aber im großen 24er Starterfeld ähnlich schwere Auf-
gaben. Beide dürften schließlich auch verdiente Erfolge feiern. 
Karan Chaudhary (JU15), der sein erstes Turnier letztes Jahr in der 

Keltenhalle gespielt 
hat, zeigte sich stark 
verbessert und konnte 
zwei seiner fünf Spie-
le gewinnen. Tanav 
Vijayaraghavan, unser 
anderer U15 Spieler, 
hat schon viele Turnie-
rerfolge gefeiert und 
startete deshalb eine 
Altersklasse höher in 
der U17. Bei 8 Teil-
nehmern wurde zuerst 
in zwei 4er Gruppen 
gespielt. Nach drei 
überlegenen Siegen 
stand Tanav im End-
spiel wo er aber gegen 
einen bärenstarken 
Gegner leider nichts 
ausrichten konnte 

und sich mit dem zweiten Platz zufrieden geben musste. Auch 
Jannis Burkart spielte eine AK höher als er müsste - und zwar in 
der U19 anstatt U17. Somit war die U 19 Gruppe mit vier Spielern 
besetzt, unter anderem auch mit Tobias Manole, einem weiteren 
TV´ler. Unsere erfahrenen Jungs setzten sich jeweils souverän ge-
gen die anderen durch und machten im letzten Spiel des Turniers 
den Sieg in der U19 untereinander aus. Nach einem packenden 
Duell behielt Tobias letztlich mit 21:19 und 21:16 die Oberhand 
und sicherte sich die Goldmedaille. Jannis konnte mit Silber aber 
mehr als zufrieden sein - und der TV mit so einem Abschluss 
ebenfalls!
Gratulation an alle Akteure von TV Mörsch, wir sind stolz auf 
euch!
Für das Gelingen eines solchen Turniers werden aber auch außer-
halb der Spielfelder Höchstleistungen verlangt. Die Turnierleitung 
gewährleistete einen flotten Ablauf der 226 Spiele und weitere 
Mitglieder der Abteilung sorgten, wie immer, für eine umfassen-
de Bewirtung der Spieler und mitgereisten Betreuer und Eltern. 
Nur auf alkoholische Getränke müsste verzichten werden - der 
TV Mörsch betreibt weiterhin zertifizierte Vorbeugung gemäß der 
Aktion „Verein aktiv im Jugendschutz“.
Die Badminton Abteilung des TV Mörsch 1900 e.V. bedankt sich 
bei allen Helfern sowie bei den Firmen Hirsch & Sohn, Spar- 
und Kreditbank Rheinstetten eG, Sparkasse Karlsruhe, Debeka 
Versicherungen Klaus Weiler und Ingenieurbüro Wenzel für die 
langjährige Unterstützung! 
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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86 Jahre nach der Reichspogromnacht am 9. November 1938
Zu diesem Anlass veranstaltet die Gesellschaft für christlich-jüdi-
sche Zusammenarbeit Karlsruhe zusammen mit vielen anderen 
Organisationen wieder eine Mahnwache in Karlsruhe. 
Wir befinden uns ein Jahr nach der grauenhaften Ermordung 
israelischer Bürger an der Grenze zum Gazastreifen mit Geisel-
nahme auch bei uns in schwieriger gesellschaftlicher Situation. 
Für Menschen jüdischen Glaubens bedeuten diese Taten eine 
retraumatisierende Erfahrung. Bis heute sind deutsche Bürger 
jüdischen Glaubens in einer aufgewühlten Situation, in der sie 
um ihre Sicherheit hier bei uns fürchten. 
Aufgrund der Städtepartnerschaft mit Navarrenx ist es ein wich-
tiges Zeichen, dass Menschen unserer Stadt sich an der Erinne-
rungskultur beteiligen, die dieses Jahr Schülerinnen und Schüler 
des Otto-Hahn-Gymnasiums Karlsruhe gestalten. Schließlich 
gehört das Lager Gurs, in das sozusagen als Testlauf alle badi-
schen Juden interniert wurden, zum Gebiet von Navarrenx. Als 
daraufhin kaum nennenswerte Reaktionen aus der Bevölkerung 
geschahen, wurden die weiteren Deportationen bis hin zur 
Vernichtung der deutschen jüdischen Bevölkerung wie anderer 
ausgegrenzter Bevölkerungsteile minutiös weiter geplant und 
durchgeführt.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024
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Ass-Dur zeigt „Die große Weihnachtsshow“ 
auf der KiR-Bühne

Ein ganz besonderes Gast-
spiel gibt es am 29. Novem-
ber auf der KiR-Bühne: Das 
Musik-Duo „Ass-Dur“ kommt 
mit seiner „Großen Weih-
nachtsshow“ nach Rheinstet-
ten.
Am 29. November kommen 
Ass-Dur, das Brüderpaar 
Florian und Dominik Wagner 
zu einem weiteren Auftritt 
nach Rheinstetten. Bei ih-

ren beiden vorangegangenen Gastspielen verzauberten die 
Wagner-Brüder mit Witz und großem musikalischem Können 
das KiR-Publikum. Dieses Mal gastieren sie mit ihrer großen 
„Ass-Dur Weihnachtsshow“ im Theatersaal des Mörscher 
Schulzentrums.
Von wegen früher war mehr Lametta. Wenn Ass-Dur Weih-
nachten feiert, wird es sogar ein richtiges Familienfest unter 
dem Tannenbaum. Ob „Last Christmas“, „Jingle Bells“ oder 
„Weihnachtsoratorium“- Ass-Dur kann alles und sogar alles 
gleichzeitig. Das Duo lädt ein zu einer musikalischen Schlit-
tenfahrt mit alten und neuen Weihnachtsliedern, mit Gedich-
ten und jeder Menge Geschenke für das Publikum. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten für diese herausragenden 
Musiker und Kabarettisten.

Der Kartenvorverkauf beginnt am 8. Nov.

Vorverkauf: Schreibwaren Leibold, 
Hauptstr. 43 in Rheinstetten-Forchheim
online bei reservix.de
www.kir-rheinstetten.de

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 10.11.2024
Sonntag, 17.11.2024

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderveranstaltung
„50 Jahre Rheinstetten - 
Wie sich unsere Stadt in 50 Jahren veränderte“
27. Oktober - 22. Dezember 2024

50 Jahre sind in der Geschichte einer Stadt nur ein kurzer 
Zeitraum. Trotzdem sind in dieser Zeitspanne Veränderungen 
festzustellen, wenn man etwas genauer hinschaut.

Zum 50-jährigen Bestehen Rheinstettens laden wir Sie ein 
zu einer Reise durch unsere Stadt entlang der wichtigsten 
Verkehrswege, von Nord nach Süd, von Ost nach West. Auf 
der Reise besuchen wir Stationen in unserer Stadt, an denen 
Veränderungen sichtbar sind. Anhand zahlreicher Fotografi-
en und ergänzender Texte wird deutlich, wo in den letzten  
50 Jahren Neues entstanden ist.

Das Konzept und die Texte der Ausstellung stammen von 
Helmut Gerstner, die Fotografien wurden aus den Beständen 
von Franz Gerstner und dem Stadtarchiv ausgewählt.

Öffnungstage:
10./ 17./ 24. November
01./ 08./ 15./ 22. Dezember

Für Gruppen können auch Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbart werden.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.
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Die nächsten Messetermine  
in Rheinstetten:

Strategiedialog Automobilwirtschaft 
am 13.11.2024

expoSE / expoDirekt 
vom 20.11. - 21.11.2024

Einstieg Beruf 2025 - 
Messe für berufliche Ausbildung - am 18.01.2025 

Nähere Informationen: messe-karlsruhe.de 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt 	  
und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik wird hiermit auf

Dienstag, 12. November 2024, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
2.	� Artenschutzmaßnahmen für die Haubenlerche im Rahmen 

der Umsetzung des Bebauungsplans „Mittlerer Leichtsand“
3.	 Neugestaltung Hauptstraße in Forchheim
4.	� Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel  

für Grünpflegeleistungen
5.	� 2. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung 

des Sanierungsgebiets „Stadtmitte Forchheim“
6.	� Vergabe von Bauleistungen: Barrierefreier  

Ausbau von Bushaltestellen
7.	 Verschiedenes / Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Sitzung des Ortschaftsrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates wird hiermit 
auf

Mittwoch, 13. November 2024, 19:00 Uhr
Rheinwald-Grundschule, Rheinstraße 15

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. Anfragen von Einwohnern
2. 	�Aussprache über den derzeitigen Sachstand beim 

Retentionsraum „Bellenkopf-Rappenwört“
3. 	Verschiedenes / Wünsche und Anfragen
4. 	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die an 
die Mitglieder des Ortschaftsrates ausgegebenen Beratungsun-
terlagen können im Büro des Ortsvorstehers im Rathaus Neu-
burgweier zu den Sprechzeiten des Ortsvorstehers oder nach 
Absprache eingesehen werden.

gez.
Gerhard Bauer
Ortsvorsteher

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert nachstehenden Damen und Herren zum 
Geburtstag und wünscht Glück, Gesundheit und ein schönes 
Wiegenfest.

Standesamtliche Mitteilungen

Hier erhalten Sie Informationen zu Sterbefällen, bei denen die 
Angehörigen einer Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt 
haben. 
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Nächste Fälligkeitstermine

Bitte beachten Sie die nächsten Fälligkeiten zum 15.11.2024:
- Grundsteuer
- Gewerbesteuer
- Abschlag Wasser/Abwasser

Tipp: 
Nutzen Sie die Vorteile eines SEPA-Basislastschriftmandates.  
Sie finden das entsprechende Formular auch auf 
www.rheinstetten.de/formulare10
Auskunft unter 07242/9514-236

Ihr Team Steuern/Gebühren/Abgaben

Ablesung der Wasseruhren

Zählerablesung im Rahmen der Digitalkampagne 2024
Im Rahmen der Zählerablesung erhalten Sie dieses Jahr im Vor-
feld eine digitale Ableseaufforderung per E-Mail. 
Die Eingabe über das Internet ist die einfachste und schnellste 
Möglichkeit zur Übermittlung Ihres Zählerstandes. Als Teilneh-
mer der digitalen Zählerablesung ersparen Sie dabei der Stadt 
Rheinstetten auch noch die Zusendung der Ablesekarten und 
damit bares Geld - zum Wohle aller Kunden und Kundinnen.
Sie erhalten eine individuelle Ableseaufforderung per E-Mail. 
Darin enthalten ist ein Link zur Zählerstandeingabe. Als Login 
müssen Sie die fehlenden Stellen Ihrer Zählernummer vervoll-
ständigen. Im Anschluss können Sie ganz einfach Ihren Zähler-
stand in der Online-Maske eintragen. Als Nachweis können Sie 
zusätzlich ein Bild Ihres Zählers hochladen. 
Ihre Daten werden selbstverständlich verschlüsselt übertragen 
und nur zum Zweck der Zählerablesung verwendet.
Wenn Sie von der Digitalkampagne keinen Gebrauch machen 
können oder wollen, wird Ihnen ab dem 21.11.2024 eine Able-
sekarte per Post zugestellt.
Möchten Sie im nächsten Jahr vorab per E-Mail über die Di-
gitalkampagne angeschrieben werden, geben Sie bitte Ihre 
E-Mail-Adresse an.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung.

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Schlüssel SILCA, EV 69X, mit Plüsch-Tintenfisch-Anhänger

Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
1 Schlüssel GNÄDIG, N112
1 Schlüssel ABUS
1 Schlüssel SILCA, DM1232

Bürger für Rheinstetten

„1,11 Promille“
Inzwischen ist beim Hauptorgan der Rhein- 
stettener Stadtverwaltung die Einsicht gereift, dass sich der 
wirtschaftliche Betrieb einer Brauereigaststätte in der „Neuen  
Stadtmitte“ nicht ohne stützende Begleitmaßnahmen umset-
zen lässt. Es ist daran gedacht, die Promillengrenze in Rhein- 
stetten auf 1,11 anzuheben. 

Das Genehmigungsverfahren für diesen Verwaltungsakt sieht 
allerdings vor, dass die Wirksamkeit dieser Maßnahme durch 
einen KI (Keine Intelligenz) basierten Massentest vorab be-
stätigt wird. Der Test gilt als erfolgreich bestanden, wenn sich 
am 11.11. um 11 Uhr 11 mindestens 11.111 Bürgerinnen und 
Bürger vor dem Rathaus in Mörsch einfinden.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN (BfR) treffen sich am 
Montag, 11. November 2024 gegen 18:30 Uhr in der Alten 
Schule, Hauptstraße 2 in Forchheim, um sich mit weiteren 
Themen der Rheinstettener Kommunalpolitik auseinander zu 
setzen. Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingela-
den.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck 
im Gemeinderat vertreten.

Weitere Informationen unter: 
www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de 
(Tel.: 07242 / 5633)

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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ULR-Gemeinderatsfraktion�

Hohe Überflutungsgefahr für das Tiefgestade
Der Klimawandel ist Wirklichkeit. Das zeigen die zurücklie-
genden Hochwasserkatastrophen, die mit der gleichen Wahr-
scheinlichkeit auch am Oberrhein möglich sind. Neuburgweier 
und die Bebauung im Tiefgestade von Mörsch werden durch 
den Rheinhauptdamm HWD XXV geschützt, der dringend er-
tüchtigt werden muss.

Wenn der HWD XXV bricht, steht das gesamte Tiefgestade 
unter Wasser. 

Rheinstetten hat bereits vor 9 Jahren die Ertüchtigung des 
HWD XXV allein durch den Einbau einer Spundwand gefordert, 
womit auch die Vorgaben des Verwaltungsgerichtshofes von 
Dezember 2023 erfüllt werden. Das Regierungspräsidium hat 
die dazu erforderlichen Schritte bisher noch nicht in Angriff 
genommen und wird damit nach Aussagen in der Gemein-
deratssitzung irgendwann im Jahr 2025 beginnen. Dieses 
Vorgehen ist unverantwortlich. Unseren Antrag, einen Zeitplan 
für die Sanierung des HWD XXV vom Regierungspräsidium zu 
fordern, hat der Oberbürgermeister ohne Begründung abge-
lehnt. 

Für die ULR
Michael Ganßmann 
Mario Hirschler 
Gerald Peregovits 
Manfred Rihm 

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Voranzeige Konzert Yehudi Menuhin Live-Music-Now 

LIVE
YEHUDI
MUSIC

MENUHIN
NOW

Oberrhein e.V.

„Musik heilt, Musik tröstet, Musik bringt Freude“

Klassik im Zentrum Rösselsbrünnle
am 14.11.2024 um 15:30

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen.

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 
Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)
Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr 	 Kinder-JoZe (monatlich) 
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

In der Elfenbeinküste, in der Stadt Odienné  
mit 86.000 Einwohnern gibt es ein Jugendorchester  
mit 139 Kindern von 6 - 16 Jahren
Dieses ist das erste Philharmonische Jugendorchester des 
Landes. Die Mehrzahl der Kinder hat noch nie ein Instrument 
gespielt. Das Besondere des Orchester ist, dass traditionelle 
westafrikanische Instrumente an erster Stelle in das europäische 
Orchester integriert sind: Die djembé = Bechertrommel und Ba-
lafon = Xylophon. Ein wirklich globaler Zusammenklang. Leila, 
9 Jahre, eine Geigerin erzählt uns: „Ich möchte Berufsmusikerin 
werden, weil das Orchester mein Leben verändert hat.“ 

Mit einem Minibus werden die Kinder abgeholt 
und in ein Hotel zu den Proben gebracht.
Dort werden sie zwei einhalb Stunden von 10 Professoren be-
treut. „Un projet fou“ = ein verrücktes Projekt in dieser Region, 
sagt der Orchesterchef Fabrice Koffi. Kinderarbeit und Musizieren 
in einem philharmonisches Orchester, wie lässt sich das ver-
einbaren? Das erklärt uns Siaka, 15 Jahre und Posaunist. „Bei 
Tagesanbruch verkaufe ich auf dem Markt Getreide. Von Montag 
bis Freitag helfe ich meiner Mama auf dem Markt. Samstag und 
Sonntag arbeite ich mit meinem großen Bruder auf dem Feld. 
Wenn ich Musik des Orchesters singe, fühle ich mich nicht mehr 
müde. Das motiviert mich. Seit ich klein war, träumte ich, Musi-
ker zu werden, und jetzt ist mein Traum in Erfüllung gegangen“, 
freut er sich. 

Diese Methode des Unterrichts hat Erfolg. Schon ein Jahr 
nach Gründung des Orchesters tritt es öffentlich auf.
Sogar beim 63. Geburtstag des Landes vor dem Präsidenten 
Alassane Quattara.
Wenn auch mit kleinen Fehlern, spielten sie den „Marsch der 
Priester“ aus der Zauberflöte. Leiloa erzählt uns: „Ich hatte viel 
Angst, aber jetzt habe ich Vertrauen in mich gefunden. Ich bin 
sehr zufrieden“. Übrigens finanziert der Arbeits- und Sozialmi-
nister persönlich und vollständig das Orchester.

Aber auch die Eltern müssen akzeptieren, 
dass ihre Kinder im Orchester spielen.
Dazu gab es viele Vorbehalte: „Musik sei nicht mit der moslemi-
schen Religion vereinbar“, ist ein Argument, „Das Spielen würde 
die Kinder von der Schule ablenken“. Eine Mutter sagte, dass 
ihre Tochter Sarata sie wochenlang überredet hat, im Orchester 
zu spielen. Aber die Kinder werden nicht von der Schule genom-
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men, um zu musizieren. Auch Fabrice, die Jüngste des Orchesters 
hat sich gegen die Eltern durchgesetzt, um Flötistin zu werden. 
Es zeigt sich, dass das Musizieren Möglichkeiten bietet, um in 
der Schule hervorragende Leistungen zu bringen. Auch die Noten 
von Sarata haben sich stark gebessert. Sie will Tierärztin werden.

Dieses Jugendorchester kann nicht hoch genug eingeschätzt 
werden. Angesichts einer oft unsicheren Zukunft in einem 
Land, wo Armut und Arbeitslosigkeit die Jugendlichen treffen
Ob sich die Verantwortlichen bewusst sind, was für die Zukunft 
von Kindern bedeutet, das Lieferkettengesetz abzuschaffen, be-
vor es gearbeitet hat?
Darüber in der 46. KW.
(Quelle: „REVUE DE LA PRESSE; November 2024)
Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242-3206. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AK EINE Welt: Hildegard Huber, 07242 - 5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Fünf Bäume gegen Spende zu vergeben
Es ist Herbst und ideales Wetter zum Pflanzen von Bäumen.
Im Rahmen der Lokalen Agenda 21-Baumpflanzaktion haben wir 
noch diese Bäume zu vergeben:
drei Kirschbäume, eine Kornelkirsche und eine Felsenbirne.
Sie können bis Ende November einen Baum bei der KREATIV-GE-
NUSSWERKSTATT von ELKE BÖRSIG gegen eine Spende mitneh-
men und einpflanzen:
Rheinaustraße 2a, Mörsch
Öffnungszeiten: 
Freitag von 14 - 17 Uhr und Samstag von 9 bis 13 Uhr.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Dauerparken auf dem Parkstreifen an der Vogesenstraße - 
Ecke Kastenwörthstraße
Gefahrenstelle durch dort auf der Fahrbahn parkende Befüller- 
und Entleerer-Fahrzeuge des Altkleiderbehälters, direkt vor der 
Einmündung zur Kastenwörthstraße (siehe Foto, dort stand 
längere Zeit ein Anhänger)! Des Öfteren besteht dort auch eine 
Sichtbehinderung durch hohe, dauerparkende Wohnmobile, 
nicht nur für die radfahrenden Schulkinder eine Gefahr! Die Park-
plätze dort sollten in Kurzeit-Parkplätze für Pkw umgewandelt 
werden - auch für Besucher des Seniorenheims - Beispiel dazu 
siehe Parkregelung gegenüber dem Friedhof! 

Der ADFC-Fahrradklima-Test 2024
Noch bis zum 30. November können Radfahrer:innen bewerten, 
wie die Fahrradfreundlichkeit in Städten und Gemeinden ist.

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad Club e. V. will wissen: Macht 
das Radfahren vor Ort Spaß oder ist es stressig?
Beim ADFC-Fahrradklima-Test wird der Radverkehr vor Ort bewer-
tet und Hinweise zur Verbesserung des Radfahrens gegeben.
Durch die Teilnahme am ADFC-Fahrradklima-Test 2024 machen 
Sie Ihre Meinung zum Radfahren deutlich: Sie bewerten ver-
schiedene Aspekte des Radfahrens und ob es für Sie Spaß oder 
Stress bedeutet.
Erzähle auch Freund:innen und Familie davon. Denn: Je mehr 
Menschen am ADFC-Fahrradklima-Test teilnehmen, desto aussa-
gekräftiger sind die Ergebnisse!
Textquelle: ADFC-Mitteilung
Um in die Wertung zu kommen, sind mindestens fünfzig Teil-
nehmer:innen nötig. Am 29.10.2024 waren es 41 Personen, die 
online teilnahmen. (Abrufbar unter: https://fahrradklima-test.
adfc.de/ergebnisse#c147170 ).
Neben der Online-Teilnahme (fkt.adfc.de) kann man auch einen 
Fragebogen ausfüllen. Fragebögen finden Sie im Bürgerbüro der 
Stadt Rheinstetten. Die ausgefüllten Bögen können Sie dort ein-
fach liegen lassen.

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Blitzer, Geschwindigkeitsmessungen
Wir haben uns schon immer für Geschwindigkeitsmessungen an 
Gefahrenstellen innerorts eingesetzt. Bei unserem nächsten Tref-
fen sprechen wir über Geschwindigkeitsmessungen außerorts.

Arbeitskreis Mobilität & Verkehr - 
Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 08.11. - 14.11.2024
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: Freitag, 08.11.2024 	  
(bei 14-täglicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
Mittwoch, 13.11.2024

Bioabfall
660 l Container: Donnerstag, 14.11.2024

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. Er-
innerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung, 
Reklamation und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im 
Android Play Store verfügbar.

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de350

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 1 Damenfahrrad mit tiefem Einstieg,  
ohne Gangschaltung,  
Tel. 0178/1417948

-	 Blumenzwiebeln Calla, ca. 40 Stück,  
vier Granatapfelbäumchen, 2 Feigenbäumchen,  
Tel. 07242/6551

-	 Windows-10-Power-Tipps von Markt-Technik,  
Groß-Wörterbücher Englisch, Französisch, Italienisch  
inkl. Grammatik,  
Tel. 07242/952357

-	 2 Kinderflöten (Holz u. Kunststoff),  
1 melodica-soprano Fa. Hohner,  
1 Notenständer Kofferpult (Metall),  
1 verstellbare Gitarren-Fußbank  
mit Antirutsch-Gummiunterlage,  
Tel. 07242/9537869

	 1 Schalenkoffer Delsey, dunkelgrau  
0,67 x 0,48 m, sehr gut erhalten,  
Tel. 0721/519583

-	 Fachbücher:  
Verkaufsstrategien, Führung und Verkaufen, PhotoReading,  
Tel. 0172 633 6579

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Ge-
genstände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die 
„Sperrmüllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen sind bis diens-
tags 10 Uhr möglich.

Möbel

-	 1 Stahlrahmenbettrost mit Holzlamellen,  
3-gelenkig, 0,90 x 2,00 m, Neuwert ca. 250,- €,  
Tel. 0721/518806

-	 1 Sideboard, Front massive Kernbuche,  
B 1,82 x T 0,42 x H 0,82 m,  
3 Holztüren,  
eine Vitrine, Front massive Kernbuche,  
B 1,05 x T 0,42 x H 1,91 m, 2-türig,  
eine Vitrine Front massive Kernbuche,  
B 0,52 x T 0,42 x H 1,91 m, 1-türig, Tür mit Glaseinsatz,  
Tel. 07242/5245

-	 Offenes Holzregal, B 1,0 m x T 0,50 m, hoch variabel, 
Spiegelkleiderschrank 0,90 x 2,20 m,  
Tel. 07242/888

-	� Schwarzer Kleiderschrank mit Falttüren und dunklem 
Glaseinsatz,  
H 2,20 x B 2,00 x T 0,54 m,  
Tel. 0721/510854

-	 Hochwertiger, verstellbarer Lattenrost,  
B 0,90 x H 2,00 m,  
mit passender, hochwertiger RÖWA Matratze,  
Tel. 0721/515128

Sonstiges

-	 1 Rolle Volierengeflecht (Hasendraht),  
B 1,00 x L 7,00 m x Maschenweite 13 mm,  
Tel. 07242/4756

-	 Hometrainer, Zählwerk reparaturbedürftig,  
Radio-Plattenspieler-Kombi, Marke MIDISTAR 90,  
dazu ca. 30 Langspielplatten,  
Tel. 0171/2005703

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Pilates
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atem-
technik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zent-
rum stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im 
Pilates auch „Powerhouse“ genannt. Pilates kräftigt, entspannt 
und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird 
straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 
werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie 
intensiv das Training ist, können Sie individuell variieren. Gut für 
alle, die sich ein effektives Training für den ganzen Körper wün-
schen. Keine Vorkenntnisse nötig! In jedem Alter geeignet, sofern 
sie gesundheitlich fit sind. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Hallensportschuhe, Matte und/oder Decke, Handtuch, Getränk.
Montag, 02.12.2024; 18.15 - 19.15 Uhr; 10 Termine; 61 €
Rheinstetten-Forchheim, Schwarzwaldschule, Gymnastikhalle
Kursnr.: K302V401RN
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Bauch-Beine-Po - Problemzonen-Gymnastik
Auch gegen Problemzonen kann man etwas tun. Geradezu ideal 
ist die Kombination aus dem Fettverbrenner Aerobic und gezielter 
Problemzonen-Gymnastik. Kondition und Koordination werden 
gefördert, das Herz-Kreislauf-System wird nachhaltig gestärkt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Matte 
und/oder Decke, Handtuch, Getränk
Mittwoch, 04.12.2024, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 Termine, 61 €
Rheinstetten-Mörsch, Pestalozzischule, Turnhalle
Kursnr.: K302V215RN

Deutsche Schrift lesen lernen
Können Sie das Kochbuch Ihrer Großmutter lesen oder ist das 
eher schwierig? Ältere Dokumente sind in Kurrent-Schrift, z. B. 
Sütterlin, geschrieben. Wer sich mit Heimat- oder Familienge-
schichte beschäftigt, kommt um das Lesen dieser Handschrift 
nicht herum. In diesem Lesekurs für Anfänger/innen lernen Sie 
die Buchstabenformen der Schrift kennen und üben das Lesen 
an handschriftlichen Dokumenten aus dem Stadtarchiv.
Donnerstag, 16.01.2025, 19.00 - 20.30 Uhr, 3 Termine, 28 €
Rheinstetten-Neuburgweier, Museum für Siedlungsgeschichte
Kursnr.: K405V001RN

Die neuen Kurse der Volkshochschule werden nach den Sommer-
ferien im September beginnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich.
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Schülerhort

Herbstferien 2024 im Schülerhort
Vier tolle Tage hatten 
wir dieses Jahr in den 
Herbstferien. Am Krea-
tivtag filzten die Kinder 
Bälle und erstellten 
Pfefferminze-Duftsäck- 
chen. Ruhig und ent-
spannt wurde es bei der 
Lesestunde und Phanta-
siereise. Auch sportlich 
war man aktiv. In der 
Halle zeigten die Kinder 
bei der Halloweenolym-
piade in den Disziplinen 
„Kürbisweitwurf“ und 
„Die Geister fangen mich  
nicht“, welches Talent in 

ihnen schlummert. Zum Abschluss wurde es bei der Halloween-
party noch einmal wild, denn die gruseligsten Gestalten spukten 
und schwebten durch den Schülerhort und tanzten dabei zur 
Musik.
Nun freuen wir uns bald auf eine schöne und besinnliche  
Adventszeit.
Es grüßt das Schülerhort-Team

Gastschülerprogramm

Gastschüler aus Lateinamerika (14-16 Jahre alt) suchen nette 
Gastfamilien
Die DJO - Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien in 
Deutschland für:
Brasilien / Sao Paulo: 	 12.01. - 26.02.2025 
Mexiko /Guadalajara: 	 14.03. - 06.06.25 
Peru/Arequipa: 		  10.05. - 06.06.2025 
Brasilien /Porto Alegre: 	 22.06. - 25.07.25 
Gegenbesuch möglich.
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Kindergarten Sterntaler

Großer St.-Martins-Umzug im Silberstreifen
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Kita Glückspilze

Tag der offenen Tür
Bald ist es so weit und wir öffnen unsere Türen für euch!
Am Samstag, 09.11.2024, laden wir euch recht herzlich von 
10:30 Uhr bis 13:00 Uhr in unsere neuen Räumlichkeiten in der 
Kreuzstr. 5c ein. 
Nach einer kleinen Ansprache von Oberbürgermeister Herrn Se-
bastian Schrempp und Geschäftsführer der Pro Liberis gGmbH 
Herrn Peer Giemsch sowie Kitaleitung Frau Sofia Gehls erfolgt die 
feierliche Eröffnung unserer Kita Glückspilze mit einer limitierten 
Anzahl Gläsern Begrüßungssekt. 
Anschließend darf unsere Einrichtung besichtigt werden. 
Gegen eine Spende dürft ihr euch gerne mit Kuchen (auch für 
Zuhause) und Brezeln sowie Getränken versorgen. 
Mit dem Geld möchten wir Wandtattoos kaufen, um unsere Kita 
zu verschönern. Außerdem müssen wir die Absicherung der 
Spielbalkone finanzieren. Also bitte helft uns! 
Für die Kinder gibt es im Erdgeschoss Tattoos. Im ersten Oberge-
schoss erwartet euch ein Bewegungsparcour. Kinderschminken 
und Dosenwerfen findet ihr im zweiten Obergeschoss.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter, die sich 
für unsere Kita Glückspilze interessieren. In diesem Sinne: Tritt 
ein, bring Glück herein!

„Das umweltverträglichste Licht ist das,  
welches gar nicht erst an ist.“  

Wenn Sie nicht ganz auf Außenbeleuchtung verzichten möchten, dann gilt:

• sparsam, nur so viel Licht wie nötig  
(100 – 300 Lumen Lichtstrom reichen völlig)

• nur nach unten strahlen
• warme, bernsteinfarbene Lichtfarbe einsetzen  

(< 2700 Kelvin Farbtemperatur)
• nur wenn notwendig einschalten und das Ausschalten 

nicht vergessen

Das spart Energie und ist auch rücksichtsvoll gegenüber 
Tieren, Pflanzen und Nachbarn.

www.rheinstetten.de

Licht aus –  
Sternenhimmel an! 
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Mahnwache am 11. November 2024

86 Jahre nach der Reichspogromnacht findet die Mahnwache mit 
Schülerinnen und Schülern des Otto-Hahn-Gymnasiums in Karls-
ruhe ausnahmsweise am 11. November statt. Denn am Samstag 
feiert die jüdische Gemeinde den Schabbat. Da die Mahnwache 
im normalen, geschäftigen Leben stattfinden soll, ist der Sonntag 
nicht geeignet, wo die Innenstadt von Karlsruhe ausgestorben 
ist. Ort ist der Platz der ehemaligen Synagoge, Kronenstraße 15. 
Von 9:30 - 17:00 Uhr erinnern die jungen Leute an die Bedeu-
tung der Synagoge(n) für das jüdische Leben vor der Zerstörung. 
Um 14:00 Uhr findet das Gedenkgebet für die Ermordeten, das 
Kadisch und El Male Rachamim statt. Verantwortet wird diese 
Mahnwache von der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Karlsruhe, die wir ökumenisch von Rheinstetten aus 
unterstützen. 

Wort für die Woche

Was hinten dabei rauskommt...
Während ich diese Zeilen schreibe läuft in den USA die Präsi-
dentschaftswahl, mit offenem Ausgang... 
Und ich lese im anstehenden Sonntagsevangelium (Marku-
sevangelium 12,38-44), wie Jesus den Schriftgelehrten schwere 
Vorwürfe macht: Die sind aus seiner Sicht scheinheilig und vor 
allem auf‘s eigene Wohl bedacht. Dagegen lobt Jesus eine arme 
Witwe, die „nur“ eine kleine Münze in den Opferkasten wirft; für 
sie allerdings wesentlich mehr als die wohlfeilen Almosen, die 
die Reichen lediglich aus ihrem Überfluss abzweigen, ohne dass 
es ihnen weh täte.
Da kommt mir ein anderes Jesus-Wort in den Sinn: „An ihren 
Früchten werdet ihr sie erkennen.“ (Matthäusevangelium 7,16) 
Tatsächlich: Für Jesus scheint es wichtiger zu sein, „was hinten 
rauskommt“, als was vornerum hochheilig (oder eben auch 
scheinheilig) versprochen wird. Und da bin ich paradoxerweise 
doch wieder bei der Präsidentschaftswahl in den USA: Da wün-
sche ich dem Volk (und mir selbst) nämlich sehr, dass das, was 

nachher an Politik „hinten rauskommt“ (egal, ob bei Harris oder 
Trump), nicht dem entsprechen möge, was im Wahlkampf vor-
nerum an Lug und Trug, an Klatsch und Tratsch, an Hauen und 
Stechen an der Tagesordnung war. Eine unerträgliche Vorstellung 
für mich, all das könnte nicht nur Wahlkampfgetöse gewesen 
sein, sondern einmal Realpolitik werden - in den USA wie auch 
bei uns...
Da gehe ich lieber zurück zu den Bibeltexten des Sonntags und 
lasse mir von einem Gott erzählen, bei dem vornerum Gesagtes 
und nachher Getanes zueinander passen, auf den man sich ver-
lassen kann. Aus dem Ersten („alten“) Testament höre ich, wie der 
Prophet Elija einer armen Witwe zusagt, sie werde keinen Mangel 
leiden, wenn sie sich nur auf Gott verlässt. Und tatsächlich: „Der 
Mehltopf wurde nicht leer und der Ölkrug versiegte nicht, wie der 
Herr durch Elija versprochen hatte.“ (1 Könige 17,16) Und aus dem 
neuen Testament wird mir zugesagt, Christus werde wieder kom-
men, „um die zu retten, die ihn erwarten“. (Hebräerbrief 9,28b). 
Was für ein Glück, so einen Gott an der Seite zu haben! 
Weil am Ende eben doch entscheidend ist, 
„was hinten dabei rauskommt“.
Reinhart Fritz, Pfarrer

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Fo = St. Martin Forchheim, 
Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier, 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Unsere Gottesdienste vom 08.11. - 17.11.2024
Freitag, 08.11.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung 
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
		  für Mila und Helmut Vielsäcker, 
		  Willi Kunz und Angehörige
Samstag, 09.11.: Weihetag der Lateranbasilika
17.00 Uhr	 (Fo)	 Martinszug 
		  (von der ehem. Rupprecht-Schule zur Kirche)
18.30 Uhr	 Neu	 Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet 
		  vom Musikverein Neuburgweier
Sonntag, 10.11.: 32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Fo	 Festgottesdienst für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde zum 
		  Patrozinium St. Martin, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Montag, 11.11.: Hl. Martin
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
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Dienstag, 12.11.: Hl. Josaphat
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.11.
16.30 Uhr	 (Fo)	 Eucharistiefeier in der Lamm Gottes Kapelle 
(Seniorenzentrum St. Martin)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 14.11.
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für Franziska und 
		  Karl Winter und Angehörige
Freitag, 15.11.: Hl. Leopold; Hl. Albert der Große
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung 
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Sonntag, 17.11.: 33. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde - 
		  Diaspora-Kollekte
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier - Diaspora-Kollekte
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste 
- �Sonntag, 10.11.2024, um 9.30 Uhr im ZDF  

(evangelisch, St. Stephan Würzburg)
- �Sonntag, 17.11.2024, um 9.30 Uhr im ZDF  

(katholisch, St. Philippus und Jakobus Heidesheim)

Erstkommunionvorbereitung 2025
Der Info-Elternabend zur Erstkommunionvorbereitung 2025 
findet am 14.11.2024, um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus St. Ulrich Mörsch (Große Kirchenstraße 5) statt. Hierzu 
ist eine Anmeldung notwendig. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an unsere Gemeindereferentin Nathalie Rudiger (erst-
kommunion@kath-rheinstetten.de) oder an unsere Pfarrbüros.

Präventionsschulung
Unsere (in diesem Jahr) letzte Präventionsschulung gegen sexua-
lisierte Gewalt findet statt am Freitag, 08.11., von 18.00 - 21.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich in Mörsch (Große Kirchenstr. 5). 
Anmeldungen bitte per E-Mail bis zum 04.11. an das Pfarrbüro: 
„forchheim@kath-rheinstetten.de“. Herzliche Einladung!

Kinderkirche lädt zum Martinszug ein
Am Samstag, 9. November, findet in St. Martin Forch-
heim der traditionelle Martinszug mit Pferd, Martin 
und Bettler statt. Die Pfarrgemeinde und die Kinder-
kirche laden alle Familien mit Kindern der Kirchenge-

meinde ein, auf 17:00 Uhr in die Kreuzstraße beim Kindergarten 
Elisabeth und der ehemaligen Rupprechtschule zu kommen. Von 
dort ziehen wir zum Hauptportal der Martinskirche, wo das Mar-
tinsspiel stattfindet. Begleitet werden wir vom DRK und der Feu-
erwehr, denen wir hier schon herzlich Danke sagen für ihren 
Dienst. Wir freuen uns auf viele Menschen mit Kindern und Ju-
gendlichen. Es gibt auf jeden Fall wieder etwas zum Teilen direkt 
im Anschluss an den Gottesdienst. Euer Kinderkirchenteam und 
die Pfarrgemeinde

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
„thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per EMail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Gottesdienstvertretungen im November
An den vier verbleibenden Freitagen im November wird der 
Abendgottesdienst in St. Martin immer von einem Aushilfsgeist-
lichen geleitet. Grund dafür ist, dass Pfr. Fritz in seinem Ehrenamt 
bei der Freiwilligen Feuerwehr eine Weiterbildung zum Truppfüh-
rer macht, die an den Freitagabenden und den Samstagen im 
November stattfindet. Wir bitten um Verständnis.

Martinszug
Am Samstag, 11. und am Sonntag, 12. November feiern wir 
Patrozinium, das Fest unseres Kirchenpatrons St. Martin. Den 
Auftakt zu diesem Fest bildet der Martinszug am Samstag um  
17 Uhr, zu dem wir besonders Familien und Kinder einladen. 
Treffpunkt ist an der ehemaligen Rupprecht-Schule (Kreuzstr.), 
von dort aus ziehen wir mit Pferd und Reiter zur Kirche, wo die 
Szene der Mantelteilung dargestellt wird. Anschließend gibt es 
für alle eine Martinsbrezel zum Mitnehmen. 

Festgottesdienst und Mittagessen zum Patrozinium
Am Sonntag feiern wir um 10 Uhr einen Festgottesdienst, musi-
kalisch mitgestaltet vom Kirchenchor und vom Jugendchor und 
Band. Anschließend sind alle zum Mittagessen ins Josefsheim 
eingeladen. Kulinarische Beiträge zum Essen in Form von Salaten 
oder Kuchen sind wie immer herzlich willkommen und erwünscht. 
Sie können vor dem Gottesdienst im Josefsheim abgegeben wer-
den. Infos dazu auch im Pfarrbüro, Tel. 510310 oder bei Monika 
Lang, Tel. 07242/7061922. Wir freuen uns über alle, die kommen. 

Kirchenchor 
Am Sonntag treffen wir uns um 9 Uhr 
zum Einsingen in der Kirche.
 

Kolping-Theater
Wir laden ein zu den Aufführungen unserer Theater-
gruppe am 14./15.12.2024 „Der kleine Muck“. Über 
unsere Webseite www.kolpingsfamilie-forchheim.de 
können Karten gekauft werden.

„Segen bringen - Segen sein!“
So lautet das Motto der Sternsinger. Kinder bringen 
in den Tagen um den 6. Januar in Rheinstetten die 
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr 
zu den Menschen. Beim Sternsingen machen auch 
die Kinder selbst wichtige Erfahrungen: In ihren Ge-
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wändern treten sie für die Rechte von Kindern überall in der Welt 
ein, sie erleben Gemeinschaft und leisten wichtiges soziales 
Engagement für Gleichaltrige weltweit. Um die Sternsingeraktion 
und sich untereinander kennen zu lernen gibt es dazu einen...

Sternsinger-Spieletag
 ...am Samstag, 23.11.2024, von 10.30 bis ca. 14.30 Uhr im 
Josefsheim (Rosenstr. 18) in Forchheim. Zum Thema Sternsingen 
gibt‘s für Kinder ab dem Grundschulalter lustige Spiele. Wir es-
sen, basteln und singen gemeinsam und schauen den Film zur 
aktuellen Sternsingeraktion. Meldet euch bis Freitag, 15.11., 
unter „sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de“ oder mit 
dem Formular aus dem Religionsunterricht an.

Einladung zum Dia-Abend des Zeltlagers 2024
Für alle Interessierten, Eltern, Freunde und natür-
lich auch für die Teilnehmer laden wir herzlich zu 
unserem Dia-Abend ein, bei dem wir die schönsten 

Momente des Zeltlagers noch 
einmal Revue passieren lassen. 
Mit zahlreichen Fotos und 
Geschichten möchten wir die 
Erlebnisse aus dem Lager mit 
euch teilen. 
Für Snacks und Getränke sowie 
die alljährliche Tombola ist 
selbstverständlich gesorgt.

Termin: Samstag, 23.11.
Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Schwarzwaldschule - Aula

Wir freuen uns auf einen gemüt-
lichen Abend mit vielen bekann-
ten Gesichtern und auf das Wie-
dersehen mit allen Teilnehmern.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie donnerstags von 15-17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Eva-Maria Ralphs- 
Illgner geb. Kemp, 78 Jahre, Karl-Friedrich-Str. 14; Elisabeth 
Gindner geb. Maier, 89 Jahre; sowie Anton Rastetter, 89 Jahre, 
Friedenstr. 23.
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Rückblick Wortgottesdienst
Beim Wortgottesdienst am Sonntag, 3. November, der im Chor-
raum von St. Ulrich gefeiert wurde, standen folgende Fragen im 
Mittelpunkt:
- 	Welches Gottesbild habe ich? 
- 	Wie prägt dieses meine Persönlichkeit? 
- 	Welche Auswirkungen hat das auf meinen Glauben und meine 

Beziehungen? 
- 	Wie hängen Gottesliebe, Nächstenliebe und Selbstliebe zu-

sammen?
Als optischer Impuls waren in der Mitte bunte Symbolkarten 
ausgelegt, die ganz unterschiedliche Eigenschaften Gottes ver-
bildlichten.
In einer Phase der Stille hatte dann jede/r die Möglichkeit, sich 
intensiver mit seinen ganz persönlichen Vorstellungen von Gott 
auseinanderzusetzen und der Frage nachzuspüren, welche 
Eigenschaften als positiv und welche als nicht zutreffend emp-
funden werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die ihre Gedanken und Er-
fahrungen mitgeteilt haben. Es ist eine echte Bereicherung, die 
verschiedenen sehr persönlichen Sichtweisen auf Gott zu hören. 
Jeder Beitrag ist etwas Besonderes und zeigt, wie individuell und 
vielfältig die Vorstellung von Gott sein kann.
Die wunderbar herzerfrischende, sehr ansprechende musika-
lische Begleitung übernahm in diesem Wortgottesdienst das 
neugebildete Duo Alina Wesserling und Edme Hardy. Herzlichen 
Dank, ihr wart großartig!

 

Senioren-Treff 
Wir laden ganz herzlich ein zu einem unterhaltsamen Nachmit-
tag mit dem Zauberer „Tschidschi“, dem uns bekannten Herrn 
Günter Grün, am Dienstag, 19. November, um 15.00 Uhr ins 
Gemeindehaus St. Ulrich. Gönnen Sie sich gemütliche Stunden 
bei leckeren Kuchen mit Kaffee. Bringen Sie gerne Freunde und 
Bekannte mit.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam.

Ministranten St. Ulrich Mörsch
Einführung vier neuer Ministrantinnen 
Am 24. November ist es endlich so weit: In der Kirche 
St Ulrich Mörsch werden im Gottesdienst vier junge 
Ministrantinnen in den Ministrantendienst einge-
führt. 

Diese haben sich bereits vor Monaten für diese ehrenvollen 
Aufgabe entschieden und kommen regelmäßig zu den Grup-
penstunden sowie zu den Dienproben. Nach einem ausgiebigen 
Brunch mit allen Mörscher Ministranten beginnt um 11 Uhr der 
Gottesdienst. 
Wir freuen uns schon auf diesen Tag und darauf, vier weitere Mi-
nistrantinnen in unserer Gemeinschaft aufzunehmen zu dürfen!
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger 
Telefonisch 07242/939752, 
E-Mail: „nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Karolina Neu, geb. 
Walter, 84 Jahre, ehemals Danzigerstr. 4. Wir empfehlen die 
Verstorbene sowie ihre Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Patrozinium - ein gelungenes Fest für alle! (Fortsetzung)
Einige Höhepunkte eines gelungenen Festtages in Text und Bild!
Während des Festgottes-
dienstes wurde das jahre-
lange große Engagement 
von Lothar Deck als Sprecher 
des Gemeindeteams ge-
würdigt. Die Laudatio hielt 
Manfred Walther, der auch 
das Geschenk und einen 
Blumenstrauß für seine Frau, 
Marianne Deck, überreichte.
Am Nachmittag begeisterte 
die große Kinderschar des 
Kindergartens St. Ursula mit 
eigens umgedichteten Lie-
dern! Ihren großartigen Vor-
trag begleiteten sie mit einer ebensolchen Choreographie und 
machten so deutlich, dass sie ein wichtiger Teil der Gemeinde 
sind, der sich Gehör und Aufmerksamkeit verschafft!

Immer wieder trafen sich Besucher an den aufgestellten Stell-
wänden. Sie informierten sich über die Geschichte der Kirche 
St. Ursula und tauschten sich dabei auch über die Geschichten 
und Personen auf den aufgeklebten Fotos aus. Dabei kam es zu 
manch überraschender Erkenntnis!

Vielen Dank an alle Aktiven auf der Bühne, die zahlreichen Be-
sucher und die vielen Helfer vor und hinter den Kulissen! Nur 
miteinander kann ein schöner Festtag gelingen!

Wochenspruch
„Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ 
Die Bibel, Matthäusevangelium, Kapitel 6 Vers 15b, 16a.c 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 10. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Forchheim mit Abendmahl 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann und Flötino 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
17.00 Uhr	 Krümelkirche mit Martinsumzug in Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
Mittwoch, 13. November 
16.30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 
Sonntag, 17. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Forchheim 
	 mit Prädikant Dr. Hans-Arved Willberg 
18.00 Uhr	 BeGEISTerungs-Gottesdienst
	 in der St.-Ursula-Kapelle in Neuburgweier 
	 mit dem BeGEISTerungsteam 
Wochenplan 
Donnerstag, 7. November 
  9.00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
Montag, 11. November 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (Fo) 
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe Kleinkind (Mö) 
18.00 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
18.00 Uhr	 Lesekreis (Mö) 
18.30 Uhr	 Hauskreis (Fo) 
Dienstag, 12. November 
  9.30 Uhr	 Deutschkurs (Mö) 
10.45 Uhr	 Dienstbesprechung (Mö) 
15.00 Uhr	 Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 
19.30 Uhr	 Hauskreis (Fo) 
Mittwoch, 13. November 
14.30 Uhr	 Frauenkreis (Fo) 
17.00 Uhr	 Konfi 
19.30 Uhr	 Line-Dance (Mö) 
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Donnerstag, 14. November 
  9.00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 15. November 
16.00 Uhr	 Musicalprobe (Mö) 

Bibelforum mit Musik am Donnerstag, 7. November, 
um 15.30 Uhr 
Am Donnerstag, 7. November findet ein Bibel-Forum in der kleinen 
Kapelle „Glaube - Hoffnung - Liebe“ in der Tagespflege des Senio-
renzentrums Rösselsbrünnle statt. Der Beginn ist um 15.30 Uhr, die 
Dauer ca. eine halbe Stunde.

Krümelkirche mit Martinsumzug am 10. November 
Auch in diesem Jahr freuen 
wir uns auf einen Laternen-
umzug mit Pferd und Feuer-
wehr! Los geht es um 17 Uhr 
mit dem Sankt-Martins-Spiel 
im Garten des Gemeinde-
zentrums in Mörsch neben 
dem Kindergarten Regen-
bogen. Dann laufen wir mit 
Pferd und Reiter Laterne. 
Zum Abschluss treffen wir 
uns wieder im Garten und 
singen Martinslieder! Musi-
kalisch wird uns in diesem 
Jahr der Musikverein aus 
Forchheim begleiten! 
Zum Abschluss teilen wir 
Brezeln und laden zu Suppe 
und Getränk ein. 

Frauenkreis am 13. November, um 14.30 Uhr in Forchheim 
Es kommt Gudrun Hirsch zum Thema „Mythen und Märchen“ 
Herzliche Einladung. 

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr 
Der letzte Sonntag im Kirchenjahr ist traditionell durch zwei gro-
ße Themen geprägt: die Ewigkeit Gottes, die uns alle erwartet, 
und das Gedenken unserer Verstorbenen. 
Auf dem Friedhof erinnern wir an die Menschen unserer Ge-
meinde, die in diesem Kirchenjahr 2024 verstorben sind. Wir 
laden alle Angehörigen und Trauernden und ebenso Gäste und 
Gemeindeglieder zu diesen Gottesdiensten ein, nennen vor Gott 
die Namen der Verstorbenen, entzünden eine Kerze für sie und 
stärken uns gegenseitig in der Hoffnung auf den allmächtigen 
und barmherzigen Gott. Dieses Gedenken begehen wir auf allen 
drei Friedhöfen unserer Gemeinde. 
Am selben Sonntag hören wir vormittags auch von den Zeugnissen 
der Bibel über die zukünftige Herrlichkeit, die wir in Gottes Ewig-
keit finden werden. Dazu feiern wir Gottesdienst im EGZ Forch-
heim. Hier wird es die Möglichkeit geben, an lieben Menschen 
zu erinnern, die schon vor längerer Zeit verstorben sind, aber in 
unserem Herzen oder in der Familie noch immer gegenwärtig sind. 
Wer mag, kann die Namen seines Verstorbenen vorher im Pfarramt 
Forchheim (0721-510526, rheinstetten@kbz.ekiba.de) angeben 
oder auch noch spontan direkt vor dem Gottesdienst. 

Nochmal die wichtigen Fakten im Überblick
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
24. November 2024, um 10.00 Uhr im EGZ Forchheim 

Gottesdienste zum Totengedenken auf dem Friedhof
24. November 2024, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Neuburgweier 
24. November 2024, 
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof Mörsch 
24. November 2024, 
um 15.30 Uhr auf dem Friedhof Forchheim 
Herzliche Einladung! 

Weihnachten mit Kindern 2024 
Weihnachtsmusical in Mörsch 
Am 15. November starten die Proben für das Weihnachtsmusical! 
Los geht es am 15. November um 16 Uhr im EGZ Mörsch. 

Krippenspiel in Forchheim 
Auch im EGZ Forchheim wird es an Heiligabend wieder ein 
Krippenspiel geben. Wer dabei gerne (wieder) mitmachen will, 
kann sich bei Fragen bei Katrina Felis (katrina@silef.de) melden 
oder am ersten Termin (Fr., 22.11.2024) einfach dazu kommen, 
da erfahrt ihr alles Wichtige. Soviel schon vorneweg: Wie in den 
vergangenen Jahren werden wir zusammen einen neuen Blick auf 
die Weihnachtsgeschichte werfen und uns gemeinsam Gedanken 
machen. Unsere Ideen und Gedanken werden in die Gestaltung 
des Krippenspiels einfließen. 

Unsere Probentermine sind 
Fr., 22.11., 16.30 Uhr 
Treffen zum ersten Kennenlernen und Geschichte lesen und ent-
wickeln (gerne mit Eltern); 
Weitere Proben: 
Sa., 30.11., 14 Uhr; Fr., 13.12., 16.30 Uhr; Fr., 20.12., 16.30 Uhr; 
Mo., 23.12., 14 Uhr und Di., 24.12., 16 Uhr Gottesdienst im EGZ 
Forchheim (Treffen: 15.30 Uhr).

Lebendiger Adventskalender - Personen gesucht! 
Hast du Lust (wieder) oder zum ersten Mal ein 
„Türchen“ zu gestalten? 
Da wir im vergangenen Jahr den Eindruck gewonnen haben, dass 
viele die Preise statt dem Weg und dem Wahrnehmen der „Tür-
chen“ im Fokus hatten, verzichten wir in diesem Jahr bewusst auf 
eine Verlosung. Jeder und jede kann für sich auf der Laufkarte 
abhaken oder auch stempeln. In diesem Sinn hoffen wir auf eine 
entschleunigte Adventszeit und hoffentlich viele, die sich auf die 
abendlichen Spaziergänge in unserer Stadt freuen! 
Wer die Zeit nutzen möchte, entschleunigen und ganz gemütlich 
zu einem Türchen laufen möchte, ist auch dieses Jahr herzlich 
eingeladen am lebendigen Adventskalender teilzunehmen. 

So stellen wir es uns vor
Vom 1. bis 23.12. gibt es jeden Abend in der Zeit von 16 Uhr bis 20 
Uhr die Möglichkeit zu einer Adresse in Rheinstetten (Forchheim, 
Mörsch, Neuburgweier und auch im Silberstreifen) zu gehen und 
dort ein „Türchen“ anzuschauen. Das kann ein schön beleuchte-
ter Kerzenweg durch einen Garten sein, ein gestaltetes Fenster 
mit Suchbild, eine Geschichte, Musik... der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Auch sind wir offen, wenn jemand eine beson-
dere Aktion plant, z.B. zum gemeinsamen Musizieren einlädt und 
dadurch das Zeitfenster an diesem Abend kleiner ist... 

Lust geweckt? 
Interessierte, die gerne ein „Türchen“ gestalten möchten, bitte 
noch bis Montagabend, 11.11.2024, melden (moersch@kbz.
ekiba.de), sonst gibt es in diesem Jahr leider keinen lebendigen 
Adventskalender... 

Mit Kindern über den Tod sprechen 
„Mama, wo ist der Opa?“ 
„Wie ist das eigentlich, wenn man stirbt?“ 
Kinder stellen Fragen und häufig haben Erwachsene, besonders 
wenn sie selbst trauern einen Kloß im Hals. 
Am Sonntag, 24. November ist Ewigkeitssonntag oder auch To-
tensonntag genannt. Wir möchten den Anlass nutzen und einen 
Raum schaffen, in dem Pfarrerin Ann-Kathrin Peters mit Kindern 
über das Thema Tod und Trauer spricht. Sie wird ein Bilderbuch 
vorstellen und zu altersgerechten Traueraktionen einladen. 
Gedacht ist an Kinder, die um einen Angehörigen oder auch ein 
ihnen nahestehendes Tier trauern. Die Kinder dürfen allein oder 
auch in Begleitung kommen. 

Wann und wo? 
Mittwoch, 20. November,von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum in Mörsch. 

Kleidersammlung Bethel 
Vom 11.- 15. November findet die jährliche Sammlung für Bet-
hel statt. Abgeben können Sie gut erhaltene Kleidung, Schuhe 
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(paarweise gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Federbetten 
- bitte gut verpacken! Der Umwelt zuliebe verwenden Sie bitte 
gebrauchte und vorhandene Müllsäcke oder Tüten. 

Abgabezeiten
Die Kleidersäcke können vom 11. bis 15. November zwischen 10 
und 17 Uhr in Forchheim in der Garage am Parkplatz des evange-
lischen Gemeindezentrums abgestellt werden und in Mörsch nur 
bis zum 15. November im ersten Raum links im Gemeindezentrum. 
Bitte stellen Sie keine Säcke vor die Türen. Vielen Dank! 

Spielzeugflohmarkt 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wird es in diesem Jahr 
wieder einen Spielzeugflohmarkt geben. Im Sinne der Nach-

haltigkeit darf Spielzeug 
ver- und gekauft werden, es 
muss ja nicht immer etwas 
neues zu Weihnachten sein. 
Es darf alles an Spielsachen 
verkauft werden nur keine 
Kleidung und Schuhe. Tische 
sind bereits alle vergeben.

Pfarrbüro in Forchheim 
geschlossen 
Frau Claudia Krems ist vom 4. bis zum 15. November im Urlaub. 
Bitte wendet euch in dieser Zeit an Selina Paki-Heim in Mörsch 
oder an Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann, Tel. 0721/510526. 

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Demo gegen Rechts am 9. November in Durlach
Am Jahrestag der Reichs- 
pogromnacht wollen die 
faschistischen Kleinstpar-
teien „Die Rechte“ und 
„NPD“ in Karlsruhe aufmar-
schieren und mobilisieren 
dazu überregional in ihren 
Kreisen. Die von der NSDAP 
organisierten Pogrome vom 
9. auf den 10. November 
1938 richteten sich flächen-
deckend gegen die jüdische 
Bevölkerung im Land und 
markierten den Beginn der 
systematischen Verfolgung 
und Deportation von Jüdinnen und Juden in Konzentrationslager, 
die später in die Shoah mündete.
Dass nun 86 Jahre später Faschist:innen aufmarschieren stellt 
eine Provokation sondergleichen dar.
Das Netzwerk Karlsruhe gegen Rechts, dem auch wir Rheinstet-
tener Grüne angehören, will diese Provokation nicht dulden und 
ruft daher alle auf, sich an der Protestaktion zu beteiligen und 
gegen die Nazis aktiv zu werden!

Samstag, 9. November, 14 Uhr, Durlach Bahnhof
Nähere Infos gibt es bei vorstand@gruene-rheinstetten.de.

SPD Rheinstetten

SPD-Online-Adressen
Unser Abgeordneter im Europäischen Parlament 
Prof. Dr. René Repasi
www. repasi.eu
Unser Karlsruher Bundestagsabgeordneter Parsa Marvi
www.parsa-marvi.de
Näheres zur SPD Rheinstetten
www.spd-rheinstetten.de
E-Mail-Adresse: mail@spd-rheinstetten.de
Informationen zur KiR-Bühne, unserem Kulturprojekt: 
www.kir-rheinstetten.de.

Freitag: Kabarettistin Eva Eiselt bei KiR
Unser Kulturprojekt, die KiR-Bühne, wird im November mit zwei 
Veranstaltungen die diesjährige Saison beschließen: 
Am morgigen Freitag, (8. November) kommt die Kabarettistin Eva 
Eiselt. Für diese Veranstaltung mit der mit dem Sonderpreis des 
deutschen Kabarettpreises 2024 ausgezeichneten Künstlerin 
gibt es noch Karten an der Abendkasse.
Am 29. November kommt das Musik-Duo Ass-Dur auf die KiR-Bühne. 
Der Kartenvorverkauf für „Die große Weihnachts-Show“ bei 
Schreibwaren Leibold beginnt am 8. November. 
Weitere Informationen zur KiR-Bühne und unserem Jahrespro-
gramm 2025 unter www.kir-rheinstetten.

Bogenfreunde 	  
Rheinstetten 2023 e.V.

Halloween-3D-Turnier
Die Bogenfreunde Rheinstetten haben ihre erstes 3D-Turnier auf 
eigenem Platz veranstaltet. Bei angenehmen Wetter wurden 12 
verschiedene Targets aufgestellt, darunter auch eine gruselige 
Spinne. Die Stimmung war hervorragend wie auch die erzielten 
Ergebnisse. 
Diese Veranstaltung wird in den festen Kalender der Bogenfreun-
de aufgenommen. Die 3D-Ziele und die Schützen
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Bürgerinitiative für eine verträgliche 
Retention im Paminaraum e. V.

Der Polder im Stadtrat
Bei der Stadtratssitzung am 22. Oktober ging es um die Sach-
standsdarstellung zum Polder Bellenkopf/Rappenwört. Das RP 
sollte seine Pläne erläutern, was de facto nicht passiert ist. Dank 
dem von der ULR erstrittenen Rederecht für Dr. Treiber bleibt 
zumindest festzuhalten, dass zwischenzeitlich bei der Mehrheit 
der Stadträte angekommen ist, dass der schlechte Zustand des 
derzeitigen Hochwasserdamms (XXV) für das Hochwasserrisiko 
des Tiefgestades maßgeblich ist. Nicht jedoch bei unserem OB. 
Er ist immer noch der Meinung, dass der Polder Sicherheit für das 
Tiefgestade bringen wird, was objektiv falsch ist. Es ist allgemein 
anerkannt, dass sich Rückhalteräume nur positiv auf Unterlieger 
auswirken können. Daneben gab es an diesem Abend weitere 
fehlerhafte Einschätzungen der Verwaltungsspitze. Besonders 
deutlich wurde dies durch die Antwort auf eine Bürgeranfrage. 
Er wurde gefragt, ob sich die Stadt nicht für eine überströmungs-
sichere Bauweise der Schutzdämme XXVa und XXVI einsetzen 
sollte. Die Antwort: Dazu besteht keine Notwendigkeit, da der 
Verwaltungsgerichtshof (VGH) dies auch nicht gefordert hat. Der 
VGH prüft nur die rechtliche Zulässigkeit, nicht die Eignung. Dies 
sollte man als Oberbürgermeister eigentlich wissen. Und: Däm-
me werden nicht für heute, morgen und übermorgen, sondern 
für Jahrzehnte gebaut. Wir sollten zwischenzeitlich alle gelernt 
haben, dass man beim Hochwasserschutz besser mit dem 
Schlimmsten rechnen sollte. Es wäre auch sinnvoll, mal in der 
Stadtverwaltung darüber nachzudenken, ob man die Interessen 
des RP oder doch besser die seiner Bürger wahrnehmen sollte.
Nur der Vollständigkeitshalber: Das RP prüft aktuell, ob die Dam-
mertüchtigung in Mannheim komplett als statische Spundwand 
umgesetzt werden kann, was vom RP bis vor Kurzem kategorisch 
abgelehnt wurde. Die neue Einsicht, ist das Ergebnis von beharr-
lichen Forderungen aus der Bevölkerung und seit ca. einem Jahr 
auch aus der dortigen Stadtverwaltung. Von der Stadtverwaltung 
Rheinstettens ist nichts zu erwarten, so viel ist klar. Wir versu-
chen dies, zu kompensieren.

Bürgerstiftung Rheinstetten

Fotowettbewerb 2024: Preisträgerinnen und Preisträger 
ermittelt!

Innerhalb der Vorstandssitzung unserer Bürgerstiftung wurde am 
31. Oktober 2024 aus der Vielzahl der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer unseres Fotowettbewerbs für den Rheinstetten Kalender 
2025 die zehn glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner per 
Losentscheid ermittelt.
Auf einen Kalender sowie einen Einkaufsgutschein über 50 €  
dürfen sich die folgenden Damen und Herren freuen: Jürgen 
Bernhardt, Günter Drescher, Shawn Filmore, Andreas Gartner, 

Danielle Grotzinger, Daniela Iszak, Kim Kirchner, Gertrud Loef, 
Clemens Rihm, Eberhard Scheil.
Die Preise werden in den nächsten Tagen persönlich überbracht.
Die Bürgerstiftung bedankt sich nochmals ganz herzlich bei all 
denen, die durch das Einsenden ihrer brillanten Fotografien an 
der Gestaltung des Kalenders mitgewirkt haben.
Zu unserer Freude fand auch dieses Mal der Kalender großes 
Interesse.

Einige Kalender „50 Jahre Rheinstetten“ gibt es noch!
Möchten auch Sie vielleicht den Kalender besitzen?

Sie können ihn gerne in unseren folgenden Vorverkaufsstellen 
erwerben 
im Stadtteil Forchheim
Martinus-Apotheke, Karlsruher Str. 52, 
im Stadtteil Mörsch
Blumen-Apotheke, Rösselsbrünnlestr. 1, 
Karla Schreibwaren, Rappenwörthstr. 15,
im Stadtteil Neuburgweier
Lilien-Apotheke, Neuburger Str. 7.

Der Kalender kostet 12. Euro. Alle Einnahmen kommen selbst-
verständlich sozialen Projekten der Bürgerstiftung Rheinstetten 
zugute.

DC Teamplayers Rheinstetten e.V.

Ergebnisse
1. Mannschaft (Steeldart)
5. Spieltag
DC Teamplayers 1 vs. Mannheim United 68ers� 3:9

2. Mannschaft (E-Dart)
4. Spieltag
DC Teamplayers 2 vs. Tschaka 1� 7:5

Spruch der Woche
„Ich brauche keine eierlegende Wollmilchsau, sondern eine bier-
brauende Pommesnudelkuh.“

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Ein gelungener Info-Nachmittag
Unsere Vorsitzende Rosemarie Peregovits konnte beim Info-Nach-
mittag ein volles Gemeindehaus begrüßen. Zusammen mit ihrer 
Stellvertreterin Gudrun Gräßer-Crocoll berichtete sie über den 
Besuch der burkinischen Delegation im Sommer und vor allem 
über die Ergebnisse der vielen Arbeitssitzungen. Dabei waren 
die vielen Bedarfe unserer Partner zur Sprache gekommen. Zwar 
besteht inzwischen in Burkina Faso eine 10-jährige Schulpflicht, 
aber genügend Räume für den Unterricht nach der Grundschule 
sind nicht vorhanden. Oberste Priorität hatte deshalb der Wunsch 
der Delegation nach einem 4 -klassigen Schulbau mit Latrinen, 
um vielen Kindern nach ihrem Grundschul-Abschluss (6 Jahre) 
eine weiterführende Schulbildung zu ermöglichen. Da Bildung 
für die junge Generation „so wichtig wie Wasser“ ist, wird der 
Förderkreis hier unterstützen. 
Auch die Frauen haben viele Geschäftsideen, für deren Start 
sie finanziell unterstützt werden müssen. So hätten sie gerne 
Webstühle, um traditionelle Stoffe herstellen zu können. Zudem 
möchten sie eine Obstplantage aufbauen, weil die Verarbeitung 
der Obsternte eine gute Erwerbsmöglichkeit für viele Frauen böte. 
Natürlich sind wir für alle Vorhaben auf Spenden angewiesen.
Wir danken allen, die uns durch ihren Besuch, durch ihre Hilfe 
oder ihre Kuchenspende am Info-Nachmittag unterstützt haben. 
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Die Auswahl der Kuchen war grandios und die wunderbaren Klän-
ge der Klarinette trugen zu einem gemütlichen Nachmittag bei.
Spendenkonto: 
Förderkreis Burkina Faso e. V. DE46 6606 1407 0004 4138 81
Homepage: www.burkina-faso-rheinstetten.de

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Die nächste Übung für alle findet am 18.11.2024, statt. Am 
11.11.2024 findet eine Übung für Gruppen- und Zugführer statt.

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 ist am Mittwoch, 13.11.2024, 
um 18:00 Uhr. Der Zug 2 übt am Mittwoch, 20.11.2024, um 
18:00 Uhr.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus.
Der Förderverein der Feuerwehr Rheinstetten lädt ein zur Weih-
nachtsfeier 2024.
Wir feiern am 08.12.2024 und beginnen mit einem Mittagessen 
um 12:30 Uhr.

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt (nicht 
in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Freundeskreis Navarrenx

Neuigkeiten vom 
Freundeskreis
Am Bouleplatz  
Navarrenx am Zent-
rum Rösselsbrünnle 
gibt es jetzt eine 
neue Tafel mit Bildern 
und Infos zur Part-
nerstadt Navarrenx. 
Am Mittwoch, 13.11., 
um 19:00 Uhr treffen 
sich die Teilnehmer 
der Reisegruppe vom 
Oktober im Gemein-
dehaus St. Ulrich 
für einen Rückblick 
und Rückmeldun-
gen zur Reise.
Unsere Homepage 
wurde erweitert und 
aktualisiert es lohnt 
sich reinzuschauen. 
freundeskreis- 
navarrenx- 
rheinstetten.com

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den Geschenkgut-
schein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.
Am 17. November 2024: verkaufsoffener Sonntag.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Begleitung von schwer kranken und sterbenden Menschen
Momentan können wir eine persönliche Beratung im Hospizbüro 
Rheinstetten nur nach einer Terminvereinbarung anbieten. Dazu 
können Sie unter der Telefonnummer 0721/91439721 auf unse-
ren Anrufbeantworter sprechen. Wir setzen uns dann zeitnah mit 
Ihnen in Verbindung. Nach wie vor können Sie uns auch unter der 
Handynummer 0151/57425733 erreichen.
Bei allen Anliegen, die eine Begleitung von schwer kranken und 
sterbenden Menschen angehen, stehen Ihnen die Kolleg*innen 
des ambulanten Hospizdienstes Ettlingen zur Verfügung.
Sie erreichen diese unter der Nummer 07243/9454-240 bzw. 
-277 oder per E-Mail: Info@hospizdienst-ettlingen.de.

Unser Trauercafé wird derzeit weiterhin im Hospizbüro 
in Forchheim angeboten
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen - 
Trauer zulassen. Jeden dritten Dienstag im Monat im Hospizbüro, 
Karlsruher Str. 44. Der nächste Termin ist am Dienstag, 19.11., 
um 16:00 - 18:00 Uhr (kostenfrei).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie sind herzlich willkom-
men!

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Kinderführung im Museum 
Frieder Burda Baden-Baden:
I Feel the Earth Whisper
Am Mittwoch in den Herbst-
ferein besuchten Kinder im 
Alter von 8 bis zwölf Jahren 
in Begleitung von Ursula Zot-
zel-Laber und Angelika Bimm-
ler vom Kunstverein Rheins-
tetten das Museum Frieder 
Burda in Baden-Baden und 
wurden dort mit großartigen 
Eindrücken und Erlebnissen 
überrascht und belohnt. Alle 
Sinne wurden angesprochen, 
sowohl durch Wahrnehmung, 
Berührung, Geruch und auch 
Klang. Fasziniert und tief 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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begeistert verließen alle dieses besondere Ferienerlebnis mit ei-
nem tiefen Gefühl der Harmonie und der Lust solche Kunstwerke 
vielleicht einmal selbst auszuprobieren.
Die Einladung, den pulsierenden Rhythmus der Erde neu zu spü-
ren und zu lernen, gemeinsam in Symbiose mit ihr zu leben, ist 
angekommen. Es wurde bewusst, dass unser Körper untrennbar 
mit dem Erdreich verbunden ist, in unseren Adern dasselbe Was-
ser fließt wie in den Flüssen und unsere Lungen eins sind mit den 
Bäumen.
Die Bedeutung, dass wir fürsorglich, verantwortungsvoll und 
achtsam mit uns selbst und der Umwelt umgehen sollten, war 
zu spüren und wird nachwirken. Ein deutlicher Beitrag für unser 
zukünftiges Umweltbewusstsein.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die diesen einzigarti-
gen Besuch ermöglicht haben.

„Provence-Impressionen“ von Konrad Leicht
Die aktuelle Ausstellung der beeindruckenden Bilder von Konrad 
Leicht, die sein Bruder Ferdinand Leicht posthum initiiert hat, 
lädt ein zum Austausch über die eigene Faszination von der Pro-
vence und ebenso über unsere Erinnerungen und Erlebnisse, die 
uns mit dem Künstler verbinden. Das Licht und die Farben dieser 
einzigartigen Landschaft an der Côte d‘Azur regen in begeistern-
der Weise zum Träumen an. 
Die Galerie in der Rappenwörthstr. 30 im Stadtteil Mörsch ist 
donnerstags, 17 - 19 Uhr und sonntags, 15 - 18 Uhr geöffnet. Die 
Ausstellung dauert bis 17.11.2024. Wir laden Sie herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei.

Palca-Kreis

Sitzung
Am Donnerstag, 21. November, treffen wir uns um 18 Uhr zur 
nächsten Produktion der Empanadas für den Nikolausmarkt. 
Danach Besprechung im oberen Gruppenraum zur Organisati-
on des Nikolausmarktes: Aufbau am 27.11., die Einteilung am 
30.11 und am 01.12, und Abbau am 02.12. Es geht um Zeiten 
und Ausführende. Wir benötigen wie immer viele Mitwirkende. 
Herzliche Einladung!

Sport- und Freizeitclub 	  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stun-
de, direkt zu entrichten. Interessierte können gerne für eine 
„Schnupperstunde“ vorbeischauen. Infos gibt Monika Neu unter 
Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr unter Leitung von Doris 
im Wechsel mit Yannick. Infos gibt Monika Neu unter Telefon 
07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. Infos 
für Interessierte unter SFC.halle@web.de.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Der laufende 
Kurs ist ausgebucht, wir können leider keine weiteren Teilneh-
mer/-innen aufnehmen. Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag für eine Radtour in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.

Mittwochs unterwegs
20.11.2024 - Ausflug nach Ettlingen
Wir besuchen die Ausstellung von Emil Wachter „Farbe und 
Licht“ im Schloss und haben danach eine Kurzführung in der 
St.Martin-Kirche, danach ist Kaffeetrinken. 
Treffpunkt: Am Rösselsbrünnle in Mörsch um 14.00 Uhr Abfahrt.
Leitung: Marlis Rauner.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:25 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio. Im laufenden Kurs sind in den Gruppen 2 und 3 
noch einzelne Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8.30 - 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking.
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 07245/8049187.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele Pititto. Infos unter Tel. 
0157/3045827.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
0721/97646314. 

Wir spielen zusammen Boule - Winterpause
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	� (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 

melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), Jugendwart@tsc-rheinstetten.de 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de
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Deutsches Rotes Kreuz – 	  
Ortsverein Forchheim

Ausbildungsabende
Der nächste Bereitschaftsabend ist am 13.11., um 19 Uhr im 
DRK-Haus. Unsere Jugend trifft sich zur nächsten Gruppenstunde 
am 20.11., um 18.30 Uhr.
Unsere Digitalfunkausbildung findet am kommenden Samstag 
statt. Beginn ist um 8 Uhr im DRK-Haus. Bitte denkt an die Teil-
nahmebescheinigungen der Theorieeinheit!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Termine
01.12.2024	 Ordensmatinee (Freie Turnerschaft Forchheim)
Der Vorverkauf findet auch dieses Jahr wieder im Café „Wonkas“ 
(Rappenwörthstraße 45D, 76287 Rheinstetten) zu den Öffnungs-
zeiten statt. Die Karten sind ab Dienstag, 03.12.2024 erhältlich.

Vorschau
08.02.2025	 Prunksitzung
09.02.2025	 1. Kindermaskenball
15.022025	 Grießbauchparty
16.02.2025	 2. Kindermaskenball
02.03.2025	 Forchheimer Umzug
03.03.2025	 Weierer Rosenmontagsumzug
05.03.2025	 Stadtgeistverbrennung

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V. 	  
Forchheim 1900

Fußball
Ergebnisse Herren 
Kreisklasse C
Post Südstadt Karlsruhe 2 - Freie Turner Forchheim 2 �  1:2
Torschützen: L. Blaschka, S. Zinkgraff 
Kreisklasse B 
SV Bad Herrenalb - Freie Turner Forchheim� 2:1
Torschütze: L. Neugebauer 

Vorschau Herren
Kreisklasse C 
10.11., ATSV Kleinsteinbach 2 - 
Freie Turner Forchheim 2 � 12:30 Uhr
Kreisklasse B
10.11., TSV Oberweier - Freie Turner Forchheim �  12:30 Uhr

Vorschau Jugend
A-Jugend
09.11., JSG Rheinstetten - FC Südstern Karlsruhe �  16:00 Uhr
B-Jugend
10.11., JSG Rheinstetten - 
JSG Bulach/Post Südstadt Karlsruhe �  10:30 Uhr
C-Jugend
09.11., JSG Karlsruher Bergdörfer - JSG Rheinstetten �  15:00 Uhr
09.11., FV Malsch 2 -JSG Rheinstetten 2 �  15:00 Uhr

D-Junioren
08.11., JSG Rheinstetten 2 - 
JSG Spessart/Schöllbronn/Völkersbach 2 � 17:00 Uhr
09.11., JSG Rheinstetten - JSG Nordweststadt �  13:45 Uhr
09.11., FC Südstern Karlsruhe 2 - 
JSG Rheinstetten 3 �  13:15 Uhr 

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chorprobe
Freiheit Singers/Freiheit Chor

Unsere Freiheit Singers proben 
am Donnerstag, 07.11., um 
19:00 bis 20.30 Uhr und der 
Freiheit Chor am Freitag, 08.11. 
ebenfalls von 19:00 bis 20.30 
Uhr im Sängerheim. 
Beide Chöre laden euch herzlich 
zum Tag des offenen Chores 
ein. Schnuppert einfach mal in 

unsere Chorprobe rein und lernt uns, unsere Musik und unsere 
Dirigenten kennen. Für uns stehen Spaß und gemeinsames 
Singen an oberster Stelle. Nach jeder Singstunde sitzen wir in 
beiden Chören in gemütlicher Runde noch bei Speis und Trank 
zusammen. 
Fragen beantwortet unsere Emmy unter 0721/9512561 gerne, 
ansonsten kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf euch. 

Sängerheim
Unser Sängerheim freut sich samstags und sonntags ab 10:00 Uhr  
und mittwochs ab 16:00 Uhr auf euren Besuch. Der Stammtisch 
oder der Frühschoppen sind beliebte Treffpunkte unserer Mitglie-
der und Vereinsfreunden. 

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Mitgliederversammlung
Am Samstag, 09.11.2024 findet unsere ordentliche Mitglie-
derversammlung im Liederkranzhaus statt. Alle Mitglieder sind 
herzlich dazu eingeladen. Wir beginnen um 14.00 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen.

Volksliederchor
Heute ist unserer nächste Chorprobe um 14.00 Uhr 
im „Liederkranzhaus“.

Donnerstag
Cantabile: 19:30 Uhr, im Liederkranzhaus
popCHORn: 19:30 Uhr Musikraum Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag 
im Liederkranzhaus statt.

Chorwürmchen
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren.

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de
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Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Verwaltungssitzung
Diesen Freitag, 08.11. findet um 20 Uhr die Verwaltungssitzung 
im Spielringheim statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

Termine
15.12., Christstollenfest

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Sankt-Martins-Umzüge
Diesen Freitag begleiten wir mit MusikerInnen des Jugendorches-
ters, Hauptorchesters und erstmals den Junior MusixX die Kinder 
vom Kindergarten Sterntaler musikalisch ab 18:00 Uhr bei den 
Naturfreunden im Silberstreifen.
Am Samstag laufen wir mit den Kindern ab 17:00 Uhr den Mar-
tinsumzug von der Rupprechtschule an die Kirche St. Martin zum 
Martinsspiel.
Am Sonntag sind wir ab 17:00 Uhr im ev. Gemeindezentrum in 
Mörsch mit dabei.
Weitere Infos bekommt ihr auf unserer Homepage oder auf Ins-
tagram.

Naturfreunde Forchheim 1969

Martinsumzug am Freitag, 08.11.
Am Freitag, 8. November 2024, ab 18:00 Uhr findet in Zusam-
menarbeit mit dem Förderverein/Elternbeirat des Kindergartens 
Sterntaler zum zweiten Mal der Martinsumzug im Silberstreifen 
statt. Es gibt erneut ein Martinsspiel mit St. Martin hoch zu Ross, 
zudem gibt es Bratwürste, Glühwein, Kinderpunsch und diverse 
Kaltgetränke. Musikalisch wird das Ganze vom Musikverein Har-
monie untermalt. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Sportfischerverein 	  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

16. Raubfisch Cup
Am 26.10. fand unser  
16. Raubfisch-Cup 
statt. 
Es waren 9 Teams am 
Start. 1. Platz:  
Berthold und 
Sebastian
Herzlichen Glück-
wunsch und Petri Heil.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Mitgliedertreffen 
Unser nächstes Treffen findet am Montag, 11.11., ab 17:00 Uhr 
im Ufgau-Restaurant statt. Wir freuen uns auf unsere Mitglieder, 
auf alte und vielleicht auch auf neue Gesichter - jedes Mitglied 
und alle, die den Ortsverband Forchheim kennenlernen wollen, 
sind herzlich willkommen. Wir wünschen den Mitgliedern, die im 
November Geburtstag haben, alles Gute und allen Kranken auf 
diesem Wege gute Besserung.
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Andreas Burkart, Vorsitzender, Tel. 07242/7060840, 
ab 16:00 Uhr oder Hans Joachim Monzel, Stellvertreter, 
Tel. 0721/66995610,
E-Mail: ov-forchheim@vdk.de,
Homepage: www.bw.vdk.de/vor-ort/ov-forchheim

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball 
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C 
FV Spfr. Forchheim 3 - SG DJK/FV Daxlanden 3�  1:3
Torschütze: Lars Michalewski

Kreisklasse A 
SSV Ettlingen - FV Spfr. Forchheim 2� 3:2
Torschütze: 2 Nico Schäfer 

Kreisliga Karlsruhe 
SG DJK/FV Daxlanden 1 - FV Spfr. Forchheim 1� 2:3
Torschützen: 2 Lukas Grob, Nils Striby

Juniorenbereich 
A Jugend 
JSG Rheinstetten - Post Südstadt Karlsruhe 2,
� nach Redaktionsschluss

C Jugend 
TSV Spessart - JSG Rheinstetten,� nach Redaktionsschluss 

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C 
10.11., FV Spfr. Forchheim 3 - spielfrei 

Kreisklasse A 
10.11., FV Spfr. Forchheim 2 - SV N.K. Croatia Karlsruhe, 
12:30 Uhr 

Kreisliga Karlsruhe 
10.11., FV Spfr. Forchheim 1 - VfB Knielingen, 14:30 Uhr

Juniorenbereich 
A Jugend 
09.11., JSG Rheinstetten - FC Südstern Karlsruhe, 16:00 Uhr 

B Jugend 
10.11., JSG Rheinstetten - JSG Bulach/Post Südstadt Karlsruhe, 
10:30 Uhr 

C Jugend 
09.11., JSG Karlsruher Bergdörfer - JSG Rheinstetten, 15:00 Uhr 
09.11., FV Malsch 2 - JSG Rheinstetten 1, 15:30 Uhr 

D Jugend 
08.11., FV Spfr. Forchheim 2 - JSG Spessart/Schöllbronn/Völ-
kersbach 2, 17:00 Uhr 
09.11., FV Spfr. Forchheim 1 - JSG Nordweststadt, 13:45 Uhr 

Änderungen sind jederzeit möglich. 
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SanLucar-Cup 2025 - 
Sponsoring
Das Sponsoring eines Hallen-
cups 2025 zur Unterstützung 
der Jugend bietet eine wunder-
bare Gelegenheit, sowohl zur 
Förderung des Sports als auch 
zur Stärkung der Gemeinschaft. 
Indem Sie sich als Sponsor en-
gagieren, tragen Sie dazu bei, 
jungen Talenten eine Plattform 
zu bieten, um ihre Fähigkeiten 
zu zeigen und wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln. Ein solches 
Engagement kann auch positive 
Auswirkungen auf das Image 
Ihres Unternehmens haben, 
da es zeigt, dass Sie sich für 

gesellschaftliche Belange und die Förderung der nächsten Ge-
neration einsetzen. Zudem bietet es Ihnen die Möglichkeit, Ihre 
Marke einem breiten Publikum zu präsentieren und potenziell 
neue Kunden zu gewinnen. Wenn Sie daran interessiert sind, 
sollten Sie sich an die Veranstalter des Turniers wenden, um die 
verschiedenen Möglichkeiten und Vorteile des Sponsorings zu 
besprechen.
Details: 
https://www.sportfreunde-forchheim.de/fussball/
jugendfussball/turnieranmeldung/sponsoring.html
Kontakt: Kai Huber, +49 160/5373331, 
kai.huber@sportfreunde-forchheim.de

SanLucar-Cup2025 - Hallenturnier vom 07.02. - 09.02.2025
Der Hallencup 2025 steht vor der Tür, und 
wir suchen engagierte Helfer, die uns bei 
der Durchführung dieses spannenden 
Events unterstützen! Ob als Schiedsrich-
ter, im Catering, für den Auf- und Abbau 
oder bei der Betreuung der Teams - es 
gibt viele Möglichkeiten, sich einzubrin-
gen und Teil eines großartigen Teams 
zu werden. Freiwillige Helfer sind das 
Herzstück unseres Turniers und tragen entscheidend dazu bei, 
dass der Hallencup für alle Teilnehmer und Zuschauer zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wird. Wenn du Interesse hast, neue 
Leute kennenzulernen, Spaß am Sport hast und gerne in einem 
dynamischen Umfeld arbeitest, dann melde dich bei uns! Wir 
freuen uns auf deine Unterstützung und darauf, gemeinsam den 
Hallencup 2025 zu einem großen Erfolg zu machen.

Weihnachtsfeier am 07.12.2024 der Fußballjugend
Am 07.12. findet für unser 2. Weihnachtsfeier statt. Inspiriert von 
einer Jugendweihnachtsfeier haben wir uns dazu entschieden, es 
im Großen auf der Platzanlage durchzuführen. Wurst und Weckle, 
dazu Kinderpunsch und alkoholfreie Getränke dürfen dabei nicht 
fehlen. Wir werden ein Lagerfeuer und Wärmepilze aufstellen.

Ab 12:00 Uhr: G- bis E-Jugend 
Ab 14:30 Uhr: D- bis C-Jugend
Ab 17:00 Uhr: B- bis A-Jugend

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Die Jugendteams des TTC Forchheim - eine Momentaufnahme
Der TTC Forchheim geht in der aktuellen Spielzeit mit 3 Jugend-
mannschaften an den Start.
Nach einem holprigen Saisonstart hat sich die von Barbara Gerst-
ner betreute U 19 in der Kreisliga stabilisiert. Hatte es in den 
ersten beiden Spielen für Fabian König, Nils Dannenmeier, Marc 
Styra und Jaron Hoffmann deutliche Niederlagen gegen Ettlingen 
und Neureut gegeben, konnten die letzten beiden Spiele gegen 

Beiertheim und Weingarten jeweils mit 7:3 gewonnen werden. 
Mit ausgeglichenem Punkte- und Spielekonto liegt das Team im 
Mittelfeld der Tabelle. So kann das ausgegebene Saisonziel, ein 
positives Punktekonto, erreicht werden. Da Fabian, Nils, Jaron 
und Marc auch bei den Herren 4 eingesetzt werden, kommen 
regelmäßig Spieler der U 15 zum Einsatz. 
Die U 15 ist nach der Hälfte der Vorrunde die Überraschungs-
mannschaft der Kreisklasse. Gestartet ohne Saisonziel spiegelt 
sich in diesem Team die ganze Bandbreite der Forchheimer 
Jugendspieler wieder. Julia Konrath und Lino Rapka spielen das 
letzte Jahr die U 15. Beide werden parallel in der U 19 eingesetzt. 
Mit Finn Hao Xi und Ben Rassler haben sich zwei talentierte 
U-13-Spieler überraschend schnell zu Stützen der Truppe entwi-
ckelt. Sören Gerstner und Jannis Lechleiter müssen altersbedingt 
U 15 spielen. Beide werden in der Vorrunde dosiert eingesetzt 
um erste Erfahrungen gegen älter Spieler zu sammeln und den 
eigenen Spielstil weiterzuentwickeln. Dominik Wild kommt aus 
der Anfängergruppe von Jugendtrainer Philipp Schöner. Er wurde 
am letzten Spieltag zum ersten Mal aufgestellt und konnte gleich 
ein Spiel gewinnen. Dies dokumentiert auch die gute Arbeit von 
Philipp.
Die U 13 steht weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspitze ihrer 
Klasse. Am vergangenen Spieltag wurde die SG Durlach-Grötzin-
gen klar geschlagen. Alina, Milena, Marco und Romeo gönnten 
ihren überforderten Gegenspielern beim 10:0-Sieg nicht einen 
Spielgewinn.
Nach der kommenden, spielfreien Woche stehen am 9. und 10. 
November die Bezirksmeisterschaften im Spielplan. Der TTC 
ist auf diesem Turnier mit 12 Spielern in den verschiedenen 
Altersklassen im Einzel und Doppel vertreten. Da bei diesem Tur-
nier alle Jugendspieler des TT-Bezirks ihre Meister ermitteln, lau-
tet das erklärte Ziel für alle Forchheimer: Die Vorrundengruppen 
überstehen und danach versuchen, möglichst viele K.o.-Spiele 
zu überstehen.
Ein ausführlicher Bericht folgt.

Die Ergebnisse der Woche
Herren 4 - SG Stupferich 2� 9:5
Herren 3 - TTC Staffort ( Pokal)� 4:9

Trainingszeiten
Erwachsene
Montags, mittwochs und freitags, jeweils ab 19.00 Uhr
Jugend
Allgemeines Training freitags von 17.30 bis 19.00 Uhr

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Nächster Meilenstein erreicht
Der ASB Rheinstetten-Rastatt hat einen weiteren Meilenstein 
in seiner Geschichte erreicht. Was vor über 50 Jahren mit einer 
Rettungswache begann, entwickelte sich weiter zu einem regio-
nalen Dienstleister für ambulante Pflege und gipfelt nun in ei-
nem neuen, modernen Seniorenzentrum. Das Seniorenzentrum 
Rheinleben, die erste stationäre Einrichtung, die der ASB Rheins-
tetten-Rastatt betreibt, wird jetzt offiziell eröffnet. 
Am 10. November von 11 bis 17 Uhr laden der ASB und das 
Rheinleben-Team zum „Tag der offenen Tür“ ins Seniorenzentrum 
Rheinleben ein. „Mit unserem neuen Seniorenzentrum Rheinle-
ben setzen wir ein Zeichen für moderne und würdevolle Pflege 
in Rheinstetten“, erklärt ASB-Geschäftsführer Stefan Nagel. „Wir 
freuen uns darauf, unseren Gästen am Tag der offenen Tür die 
Räumlichkeiten und das Konzept persönlich zu zeigen.“ Alle 
ASBler freuen sich auf zahlreiche Besucher, denen sie das Haus 
mit seiner modernen Ausstattung und dem zukunftsweisenden 
Pflegekonzept vorstellen können. 
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Die Besucher erwartet außerdem ein spannender Mix aus Haus-
führungen, Vorführungen innovativer Technologien - darunter 
der Roboter „Pepper“ - und Einblicke in die Baugeschichte und 
Entstehung des Hauses. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Kaffee und Kuchen, 
heiße Würste und Getränke laden zu einer gemütlichen Pause 
ein. Zudem stehen die Mitarbeitenden des ASBs für persönliche 
Gespräche zur Verfügung. 

Budo-Club – Abteilung Judo, 	  
Ortsgruppe Mörsch

Bestandene Gürtelprüfungen
In unserer Fortgeschrittenen-Gruppe können wir mehrere be-
standene Gürtelprüfungen vermelden. Die Jüngsten im „großen“ 
Training konnten das Training mit erfahreneren Trainingspartnern 
nutzen um ihr eigenes Judo weiterzuentwickeln. Dies zeigt sich 
in den bestandenen Gelb-orange-Gurt-Prüfungen von Aaron, 
Constantin, Darian und Philipp. Den Jungs einen Schritt voraus 
ist Katharina, sie hat ihre Orange-Gurt-Prüfung bestanden. Noch 
einmal Gratulation an alle Genannten!
Für alle, die sich inspiriert fühlen, unseren tollen Sport auch 
einmal auszuprobieren, sind unten wie immer unsere Trainings-
zeiten aufgeführt. Egal ob Groß oder Klein, wir freuen uns immer 
über neue Trainingsteilnehmende!

Unsere Trainingszeiten
Anfänger/Kinder
Mo., 16:30 - 17:45 Uhr
Do., 17:00 - 18:30 Uhr

Jugend/Erwachsene
Mo., 17:45 - 19:00 Uhr
Do., 18:30 - 20:00 Uhr

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag ist, wie gewohnt, 
Probe um 19:30 Uhr beim 
Bruderbund. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf 
euch. 

Termine Chor
10.11., Konzert mit Musikverein 
in der Bernhardushalle, Beginn 
17 Uhr. Die Generalprobe ist am 
Donnerstag 07.11., ab 17:30 
Uhr in der Bernhardushalle. Am 
Sonntag treffen wir uns zum 
Einsingen, wie in der Probe be-
sprochen.

Vorschau Glühweinabend
Nachdem unser Glühweinabend letztes Jahr ein toller Erfolg war, 
werden wir am 22.11. unseren Biergarten beim Bruderbund 
wieder erklingen lassen. Für das leibliche Wohl sorgen unsere 
Stadtmusikanten, und der Chor wird den Abend musikalisch 
umrahmen, selbstverständlich auch mit Liedern zum Mitsingen.

Termine Stadtmusikanten
11.11.2024, 11:11 Uhr, Rathaussturm  
am Technischen Rathaus in Mörsch
15.11.2024, 19:31 Uhr, Ordensball, Festhalle Neuburgweier
12.01.2025, 14:31 Uhr, Narrenbaumstellen 
am Technischen Rathaus in Mörsch
18.01.2025, 19:11 Uhr, 1. Prunksitzung in der Keltenhalle
25.01.2025, 19:11 Uhr, 2. Prunksitzung in der Keltenhalle
02.02.2025, 14:00 Uhr, Kinderfasching in der Keltenhalle
27.02.2025, 19:00 Uhr, schmutziger Donnerstag  
in der Keltenhalle

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. 

Mänerchor
Freitag, 20:15 Uhr, Singstunde im Proberaum der Bernhardus-
halle.

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Eintracht-Fastnacht
Der Kartenvorverkauf für unsere Prunksitzungen am 14.02., 
15.02., 21.02. und 22.02. sowie unsere 11. Mörscher Stehung 
startet am Samstag, 16.11., um 14:00 Uhr in der Bernhardus-
halle.

Save the Date
Am 23.11.2024 findet unser 9. Eintracht-Adventszauber an der 
Bernhardushalle statt.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Einladung 
zum Gemeinschaftskonzert 
am 10. November, 
um 17.00 Uhr
Liebe Musik-Freundinnen 
und -Freunde,
nach dem großen Erfolg im 
letzten Jahr gibt es nun wieder 
eine Neuauflage unseres Ge-
meinschaftskonzerts mit dem 
Gesangsverein „New Voice Ge-
neration“.
Unter dem Motto „Rock und 
Pop - einfach gut“ präsentieren 
wir wieder eine bunte Mischung 
von weltbekannten Hits. Lasst 
euch mitnehmen von den mo-

dernen Arrangements, dargeboten mit Gesang und Blasmusik. 
Ihr seid herzlich eingeladen - und selbstverständlich könnt ihr 
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auch gerne eure Familie, Kolleginnen und Kollegen oder auch 
Freunde mitbringen.

Termine
7. November, 19:30 Uhr: Generalprobe 
10. November, 17:00 Uhr: 
Gemeinschaftskonzert (Aufbau ab 10.00 Uhr)
17. November, 13:00 - 17:00 Uhr: verkaufsoffener Sonntag,  
Stand und Aktionen im Saal der Bernhardushalle,  
gemeinsam mit dem DLRG
22. - 24. November: Jungmusikerwochenende „MuWo“

Probezeiten
Jugendorchester
Donnerstag von 18:30 bis 19:30 Uhr, Bernhardushalle
Hauptorchester
Donnerstag von 20:00 bis 22:00 Uhr, Bernhardushalle
Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 bis 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne bei 
vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Voranzeige
Am Sonntag, 17.11.2024, findet unsere Abschlusswanderung 
statt. Start der Wanderung ist um 10.00 Uhr bei unserem Natur-
freundehaus. Die Wanderung geht in Richtung Rhein bei Neu-
burgweier. Die Wanderstrecke beträgt hin und zurück ca.10 km. 
Wanderleiter ist Günter Essig.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Einrad
Bei diesem Sport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen ist, 
werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen erarbei-
tet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen messen 
kann. Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung spielen 
im Verein eine große Rolle. In der Regel finden mehrmals im Jahr 
verschiedene Events für die Kids und Jugendlichen statt, wie z. B. 
Faschingsumzugsteilnahmen, Hüttenwochenende, Pfingstzeltla-
ger, Kletter- und Freizeitparkbesuche. Also vorbeischauen oder 
vorab Kontakt mit Sandra unter Tel. 0176/29088863 oder Heide, 
Tel. 0163/7725142, aufnehmen.
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwochabends 
von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt.

Fitnessgymnastik
Dienstags lädt Carmen von 19.00 bis 20.00 Uhr die Sportlerinnen 
in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und 
Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede Woche andere 
Schwerpunkte gesetzt werden. Neueinsteiger sind willkommen, 
in jeder Altersgruppe sind Sportlerinnen vertreten. 

Mittwochsradler
Wir starten, bei weitgehend trockenem Wetter, seit Oktober we-
gen früherer Dunkelheit, nun mittwochs ab 15.00 Uhr zu unseren 
Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gast-

stätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel geht es im moderaten 
Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Ältere Fahrer, jedoch aus-
schließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.

Fußball
Die Freizeitkicker von jung bis älter trainieren sonntags und 
treffen sich um 10.00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. Ger-
ne heißen wir Neuzugänge willkommen. Info bei Erich, Telefon 
0176/61720514.

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Training in der Halle�
Die Luftdruckwaffensaison hat 
begonnen. Unsere Schützen 
trainieren sowohl elektronisch 
als auch auf Papier. 
Sonntags finden sich im An-
schluss an das Luftdruckwaffen- 
training, so gegen 12.00 Uhr,  
die Bogen- und Blasrohrschüt-
zen in der Oskar-Herr-Halle ein, 
oder bei besonders schönem 
Wetter ab 10.00 Uhr auf dem 
Bogenplatz. 

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Heimsieg gegen Schutterwald
Durch einen Treffer von Jan Burkart feiert unsere 1. Mannschaft 
den vierten Heimsieg in Folge. 
In einer ereignisarmen ersten Hälfte sahen die Zuschauer zu-
nächst keine großen Torchancen. Das Geschehen spielte sich 
zumeist zwischen den beiden Strafräumen ab. Nach knapp 
einer halben Stunde verzeichnete Trittmacher für die Gäste 
den ersten Torschuss, der jedoch kein Problem für Volo war. Im 
direkten Gegenzug kamen die Schwarz-Gelben zu ihrem ersten 
Abschluss. Doch auch Gästetorhüter Volk war gegen Würz zur 
Stelle. Kurz vor der Pause gab es dann für die Hausherren ein 
kleines Eckball-Festival. Jedoch wurde aus keiner der insgesamt 
sechs Ecken Kapital geschlagen. Somit ging es folgerichtig torlos 
in die Halbzeitpause. 
Direkt nach der Pause kam es zum ersten Aufreger der Partie. 
Niklas Fitterer kam vor Keeper Volk an den Ball und wurde an-
schließend von diesem gefällt. Die Pfeife des Unparteiischen 
blieb jedoch stumm. In der 55. Spielminute fand ein langer Ball 
Jan Burkart, der den Ball gefühlvoll über den herauseilenden 
Torhüter hinweg zur Mörscher Führung hob. In der 60. Minute 
hatte Niklas Fitterer die Chance, auf 2:0 zu Stellen, jedoch bekam 
ein Schutterwälder Verteidiger sein Bein noch dazwischen und 
konnte zur Ecke klären. Weitere fünf Minuten später verfehlte 
Würz nach einem Freistoß das Tor nur knapp. In der Nachspielzeit 
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kamen die Gäste durch Schätzle zu einem gefährliche Abschluss. 
Niklas Volo konnte allerdings zur Ecke parieren. Auch den dar-
auffolgenden Eckball pflückte sich der Mörscher Schlussmann 
sicher herunter. Am Ende blieb es beim nicht unverdienten 
1:0-Heimsieg. TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag		  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.
de.

TV Mörsch 1900 e. V. - 	  
Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis 13. Spieltag
Sonntag, 03.11.2024
TSV Oberweier 1 - TV Mörsch 1� 4:3 (3:2)
Tore: Florian Huber, Sandro Napoleone, Tabo Mönsters

Vorschau 14. Spieltag, Saison 2024/2025
Kreisklasse B, Staffel 3 
Sonntag, 10.11.2024, Spielbeginn 14:30 Uhr
TV Mörsch 1 - SV Langensteinbach 2

TV Mörsch 1900 e. V. - 	  
Abteilung Tennis

Spielbericht Damen 40
Die neue Damen-40- 
Wintermannschaft konnte 
im ersten Spiel gegen Au 
am Rhein direkt einen 
Sieg erkämpfen. Gaby 
Maurer und Diana Martin 
gewannen ihre Einzel 
deutlich. Rena Gehrke 
siegte im Matchtiebreak 
und Martina Schindele 
musste sich leider im 
Matchtiebreak geschlagen 
geben. In den Doppeln 
konnte dann durch Diana 
Martin und Marina Stortz 
ein weiteres Spiel deutlich 

gewonnen werden , sodass es am Ende eine 4:2-Sieg für uns 
gab.

Unsere nächsten Spiele
Samstag, 09.11.2024
18:00 Uhr DjK Bruchsal - Mixed (Halle tennisLIFE Bruchsal)
Samstag, 16.11.2024
17:00 Uhr Herren 40 - TC BW Gaggen./Gernsbach
18:00 Uhr TC GW KA./TV Knielingen - Damen 40 
(Halle TC GW Karlsruhe)
Samstag, 23.11.2024
17:00 Uhr Damen 40 - TC Sinzheim/Hügelsheim
Samstag, 30.11.2024
17:00 Uhr Herren 30 - TC Bischweier

Über zahlreiche Unterstützung würden sich unsere Mannschaf-
ten freuen.

Spielvorschau
Herren 
Kreisliga C
Sa., 09.11., FV Plittersdorf 2 - 1. SV Mörsch 3� 12:30 Uhr
Kreisliga A
Sa., 09.11., FV Plittersdorf 1. SV Mörsch 2� 14:30 Uhr
Landesliga
Sa., 09.11., 1. SV Mörsch - Würmersheim � 14:30 Uhr
Frauen
Bezirksliga
So., 10.11., SG Oberachern/Fautenbach - 
1. SV Mörsch - SV Ulm� 12:30 Uhr
A-Junioren 
Verbandsliga
Sa., 09.11., SF Eintracht Freiburg - 1. SV Mörsch� 16:00 Uhr 
Kreisliga
Sa., 09.11.,FC Baden-Oos Flex - 1. SV Mörsch 2 �  16:45 Uhr
B-Junioren
Bezirksliga
Sa., 09.11., SG Obertsrot - 1. SV Mörsch � 16:45 Uhr
Kreisklasse
Sa., 09.11., 1. SV Mörsch 2 - FV Germ. Würmersheim � 14:30 Uhr
B-Juniorinnen
Bezirksliga
Sa., 09.11., FC Ph o6 Durmersheim 7er
1. SV Mörsch 7er� 14:00 Uhr
Di., 12.11. FC Lichtental - 1. SV Mörsch �  19:30 Uhr
C-Junioren
Bezirksliga
Fr., 08.11., SG Ottersdorf - 1. SV Mörsch � 18:30 Uhr
D-Junioren
Kleinfeldklasse
Sa., 09.11., 1. SV Mörsch 2 - Spgg. Ottenau 2 �  12:45 Uhr
Bezirksklasse
Sa., 09.11., SV 08 Kuppenheim - 1. SV Mörsch �  12:45 Uhr
E-Junioren
Sa., 09.11., Bezirksturnier in Gernsbach 
1. SV Mörsch 2 und 1. SV Mörsch 3
So. 10.10., Bezirksturnier in Ötigheim 1. SV Mörsch

Ergebnisse
Herren 
Kreisliga C
1. SV Mörsch 3 - FV Baden-Oos 2�  5:1
Kreisliga A
1. SV Mörsch 2 - FV Baden-Oos � 1:4
Landesliga
1. SV Mörsch - FV Schutterwald� 1:0 
Frauen
Bezirksliga
SpVgg Ottenau - 1. SV Mörsch� 1:0 
A-Junioren 
Verbandsliga
SG Kuppenheim - 1. SV Mörsch�  2:4
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich wieder zum Unterricht am Diens-
tag, 12.11., Vorbereitung Weihnachtsfeier. Bitte informiert euch 
vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 22.11., Übung Erste Hilfe

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Musikverein Neuburgweier e. V.

Einladung zum Gedenkgottes-
dienst des Musikvereins 
Neuburgweier
Der Musikverein möchte der 
Verstorbenen des letzten Jahres 
gedenken und noch einmal an 
sie erinnern. Zu diesem Anlass 
laden wir alle Angehörigen und 
unsere ganze Pfarrgemeinde zu 
einem Gedenkgottesdienst am 
Samstag, 9. November 2024, 
um 18.30 Uhr in unsere Kirche 
St. Ursula ein. Das Symbol des 
Baumes wird im Mittelpunkt ste-
hen. Der Baum ist dem Himmel 
und damit Gott nahe und mit der 
Erde kräftig verbunden. Wenn im 

Herbst die Blätter fallen, so ist doch die Hoffnung nicht verge-
bens, dass neues Leben erwacht.
Diese Hoffnung wird durch geistliche Bläsermusik unterstrichen. 
Unsere einfühlsame Musik kann uns ein Stück Himmel erfahren 
lassen und in unseren Herzen die Erinnerung an vergangene ge-
meinsame Erlebnisse wachrufen.
Wir freuen uns auf eine musikalisch besinnliche Stunde, in der 
wir die Verstorbenen in Gottes Hände legen.

Gedenkgottesdienst: Treffpunkt und Kleiderordnung
Wir treffen uns um 17.30 Uhr in der Kirche St. Ursula. Kleideran-
zug ist schwarze Hose, weißes Hemd, Musikerweste und schwar-
ze Musikerjacke. 

St.-Martinsumzug 
Wir spielen beim St.-Martinsumzug nur zum Abschluss auf dem 
Festplatz. Treffpunkt wahrscheinlich um 17.30 Uhr. Sollte sich 
das ändern, wird der Zeitpunkt noch bekannt gegeben.

Ungewohnte Klänge
Instrumentenvorstellung im Kindergarten St. Ursula 
am 28.10.2024
Ob allein oder im Orchester: Musik zu machen fördert die kindli-
che Entwicklung und macht jede Menge Spaß. Aber wie funktio-
nieren eigentlich die Blasinstrumente? Was passiert, wenn man 
auf eine Trommel schlägt? Und wie ist ein Orchester aufgebaut? 
Um diese und andere Fragen zu beantworten, besuchten Musi-
ker:innen des Jugendorchesters in den Herbstferien den Kinder-
garten St. Ursula.
Wir begrüßten die Kinder und Erzieherinnen mit „Ich geh‘ mit 
meiner Laterne“ und alle sangen begeistert mit. Danach stellten 
die jungen Musikerinnen und Musiker nacheinander ihre Instru-
mente mit einem kurzen Musikstück vor. Jugendleiterin Stefanie 

Unser erklärte dabei den Aufbau eines Orchesters am Beispiel 
eines Hauses. Wie das klingt, zeigten wir zum Abschluss mit 
„Laterne, Laterne“ und „Sankt Martin“.
Danach war etwas Mut gefragt: Alle Kinder hatten die Gelegen-
heit, die gezeigten Instrumente unter Anleitung der Musiker:in-
nen selbst auszuprobieren. Der Jubel war groß, wenn selbst 
die Kleinsten den ungewohnten Instrumenten die ersten Töne 
entlocken konnten. Und auch die eine oder andere Erzieherin 
entdeckte bei sich ungeahntes Talent. Währenddessen beant-
worteten die Orchestermitglieder geduldig alle Fragen.
Bis die Kinder ihr Wunschinstrument beim Musikverein erlernen 
können, ist es wegen des Zahnwechsels in den meisten Fällen 
noch eine Weile hin. Wir freuen uns aber, dass das Interesse so 
groß war und wir vielleicht in ein paar Jahren einige Kinder beim 
Musikverein begrüßen dürfen. 
Wir danken dem Kindergarten St. Ursula ganz herzlich für die 
Möglichkeit, eine Instrumentenvorstellung durchzuführen. 
Danke auch an Christian, der uns an der Posaune und Tuba un-
terstützt hat. Wenn Sie selbst das Jugendorchester einmal live 
erleben wollen, laden wir sie herzlich zu unseren kommenden 
Veranstaltungen ein.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Jugend
Nach den Herbstferien finden folgende nächsten Jugendspiele 
statt.
Samstag, 09.11.
D-Jugend
13:45 Uhr, FV Alem.Bruchhausen - SCN 
C-Jugend
15:00 Uhr, JSG KA Bergdörfer - JSG Rheinstetten
15:30 Uhr, FV Malsch 2 - JSG Rheinstetten 2 
A-Jugend 
16:00 Uhr, JSG Rheinstetten - FC Südstern KA
Sonntag, 10.11. 
B-Jugend
10:30 Uhr, JSG Rheinstetten - JSG Bulach

Abteilung Fußball Senioren
Ergebnisse vom Wochenende
SCN II - SG Rüppurr II� 0:3
SCN I - SG Rüppurr I� 2:1
Torschütze Laurin Schneider (2)
In einem spannenden und hart umkämpften Spiel sicherte sich 
der SC Neuburgweier am Pappelweg einen 2:1-Heimsieg gegen 
die SG Rüppurr. Die Partie blieb bis zum Schlusspfiff offen und 
war von intensiven Zweikämpfen geprägt.
Nach einem frühen Rückstand zeigte der SC Neuburgweier große 
Entschlossenheit und bewies Teamgeist. Die Einwechslung von 

Instrumentenvorstellung im Kindergarten
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Schneider L. brachte dann die Wende: Zunächst erzielte er den 
Ausgleich per Kopfball und legte wenig später mit einem präzi-
sen Flachschuss zum 2:1 nach.
Der Erfolg war das Ergebnis einer geschlossenen Mannschafts-
leistung, bei der jeder Spieler für den anderen kämpfte und bis 
zur letzten Minute alles gab. Mit diesem verdienten Sieg im Rü-
cken kann das Team nun mit Selbstvertrauen in die kommenden 
Partien gehen.

Nächstes Spiel
Sonntag, 10.11.2024, 14:30 Uhr, 
FV Alemannia Bruchhausen - SCN I 

Weierer Geißböck e. V.

St. Martinsumzug 11.11.2024
Alle kleinen und großen Kinder sind zu unserem St. Martinsum-
zug nach Neuburgweier eingeladen. Der Umzug beginnt um 
17:30 Uhr in der Neuburger Straße am Friedhof und verläuft, 
angeführt von unserem berittenen St. Martin, über die Tulla- und 
Otto-Wörner-Straße zum Festplatz. Auf dem Festplatz findet dann 
die Mantelteilung statt. Vor Ort gibt es einen kleinen Verpfle-
gungsstand mit heißen und kalten Getränken sowie Brezeln und 
Heißen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Konzert - 	  
Premium Jazz- und Bluesclub Rheinstetten

Montag, 25. November 2024, ab 
18.00 Uhr, im Tabakschuppen 
Rheinstetten-Forchheim.

Verein der Briefmarken- 	  
und Münzensammler Hardt e. V.

Nächster Tauschtag im November
Am Sonntag, 17. November findet von 9 - 12 Uhr der nächste 
Tauschtag im „Alten Tabakschuppen“ in Bietigheim statt.
Alle Sammlerinnen, Sammler und Interessierte sind recht herz-
lich dazu eingeladen. Wer will, kann gerne seine Sammlung(en) 
zum Schätzen mitbringen, erfahrene Philatelisten und Numisma-
tiker stehen gerne Rede und Antwort.

Vereinsinfo 
Infos zur Vereinsarbeit der Briefmarken- und Münzensammler 
Hardt gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 und Heinz 
Kalkbrenner, Tel. 07222/28727 und allen anderen Vereinsmit-
gliedern.

Termine
Bis zum Jahresende stehen noch folgende Termine an
Mittwoch, 4. Dezember Vereinsabend ab 19 Uhr.
Sonntag, 15. Dezember Tauschtag, 9 bis 12 Uhr.


